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UNSER NÄCHSTER TERMIN:
Di, 09.06.26 (18 Uhr, Plön)

Grube (sh). Die Fans sind begeis-
tert, Mit Godewind ist Stimmung 
pur – in der Festscheune auf dem 
Paasch-Eyler-Platz - angesagt. 
Hierhin startet die norddeutsche 
Band Godewind mit ihrem neuen 
Album „Wind vun achtern“ zu ei-
nem frischen musikalischen Törn 
nach Grube. Mit sturmerprobter 
Crew und viel Herzblut weht 
ein lebendiger Wind durch ihre 
Songs – traditionell plattdeutsch 
und zugleich modern. Im Zen-
trum stehen das norddeutsche 
Lebensgefühl und die tiefe Liebe 
zur Waterkant. Mit stimmungs-
vollen Songs wie „Mien See“, einer berüh-
renden Ode ans Meer, oder „Küstenkinner“ 

fängt die Band die Seele des Nordens ein – 
ehrlich, nahbar und voller Herz. Um 19.30 

Godewind in Grube

 Foto: copyright Godewind

Uhr geht es los – in der Festscheune auf dem 
traditionellen Paasch-Eyler-Platz in Grube, 
Konzertkarten kann man im Tourismusservice 
Grube zum Vorverkaufspreis von 32,- Euro 
reservieren oder kaufen über: touristbuero@
gemeinde-grube.de.
Im Vorverkauf gibt es die Karten auch im 
Weinschmecker, im Tourismus Service Dah-
me und Kellenhusen. An der Abendkasse zu 
35,- Euro.

13. Ostholsteiner Schafmarkt
auf dem Museumshof in Lensahn 

Lensahn (bb). Am Sonntag, den 24. Mai gibt 
es alles rund um das Schaf zu sehen und zu 
erleben: Schafrassen, Lämmer, Wollmeile, 
Hütevorführungen und Leckeres vom Schaf. 
Der Ostholsteiner Schafmarkt fi ndet nun 
schon zum 13. Mal auf dem Museumshof in 
Lensahn statt. Viele Informationen rund um 
das Thema Schaf erhalten die Besucher am 
Stand des Schafzuchtverbandes Schleswig-
Holstein. Neben Ständen mit Produkten vom 
Schaf ist auch für Unterhaltung gesorgt: die 
Züchter zeigen Schafe der unterschiedlichen 

Schafrassen. Die Kinder können die Schafe 
und ihre Lämmer streicheln und ganz nah er-
leben. Um einen guten Einblick in die Arbeit 
mit Schafen zu bekommen, wird ein Schaf-
scherer vor Ort Schafe scheren und auch das 
Hüten mit Hütehunden wird in Vorführungen 
demonstriert.  
„Vom Schaf zum Designergarn“ - unter die-
sem Motto werden Spinnerinnen ihr Kön-
nen zeigen. Die Spinnerinnen verarbeiten 
die beeindruckende Vielfalt an Wollvliesen, 
in vielen Naturfarben, mit verschiedenen 

Spinntechniken vom Spinnrad bis zu 
Dornröschens Spindel. Zudem können 
die Besucher auf einer Wollmeile die un-
terschiedlichsten und auch seltene Wollen 
erwerben. Die Kinder können aktiv mitma-
chen und das Filzen erlernen.
Für das leibliche Wohl werden frisches 
Lammgeschnetzeltes und andere Speziali-
täten vom Lamm angeboten und das Café 
lockt mit selbstgebackenen Torten.  
Beginn der Veranstaltung: 10 Uhr, Eintritt 
8,50 Euro.
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Bürgervogel-
schießen 2026

der Lütjenburger
Schützen-Totengilde von 1719

Heute
mit dem Sonderthema:
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Ein Oldenburger in der 
Küchenschlacht

Im Fernsehen werden ja häufi g Krimi-Filme und auch Kochsen-
dungen gezeigt. So auch im ZDF von Montag bis Freitag die 
"Küchenschlacht". 6 Amateurköche stehen am Herd und dabei 
benotet ein berühmter Koch das beste Gericht und ein Amateur-
koch scheidet jeweils aus, bis am Freitag der oder die "Beste" 
feststeht. Jetzt war auch ein Oldenburger Herr mittleren Alters in 
der letzten Woche dabei. Vor einigen Jahren war seine Ehefrau 
bereits in der Küchenschlacht zu Gast und schied leider am Ende 
der Woche wegen eines kleinen Fehlers bei der Zubereitung 
ihres Gerichtes aus. Nun versuchte es der Ehemann und wollte 
seiner Frau zeigen, wie es besser geht. Das ging leider daneben. 
Er schied bereits am zweiten Tag aus, denn sein Gericht konn-
te nicht überzeugen. Seine Frau saß als Zuschauerin dabei und 
drückte die Daumen. Das half allerdings nichts. Trotzdem be-
wundere ich den Mut des Ehemannes an dieser Küchenschlacht 
teilgenommen zu haben. Natürlich arbeiten Frauen nicht so hart 
wie Männer. Frauen machen es beim ersten Mal schon richtig....!

Heiligenhafen (md). Vier Tage vol-
ler Musik, Spiel, Genuss und bester 
Stimmung rund um die Feiertage. 
Vom 22. bis zum 25. Mai ver-
wandeln sich der Seebrückenvor-
platz und der Strand in ein buntes 
Festareal. Der Tourismus-Service 
Heiligenhafen lädt zum großen 
Pfi ngstival ein und sorgt mit Live-
Musik, Familienprogramm und 

jeder Menge Küstenfl air für ein 
langes Wochenende für die ganze 
Familie. Den Auftakt ins Pfi ngst-
wochenende macht am Freitag 
ab 18 Uhr DJ Fleak. Mit satten 
Beats, sommerlichen Sounds und 
jeder Menge Partyvibes wird der 
Seebrückenvorplatz zur Open-Air-
Tanzfl äche unter freiem Himmel. 
Auch am Samstag ist ab 11 Uhr auf 
dem Festgelände einiges los. Ab 
13 Uhr startet die große Schatzsu-
che am Strand. Kleine Piraten und 
mutige Schatzjäger machen sich 
hier gemeinsam auf die Suche nach 
dem geheimen Schatz. Um 14 Uhr 
begeistern die Dance Devils und 
Tanzmäuse mit ihren mitreißen-
den Choreografi en, bevor das Duo 
Klangherz ab 15.30 Uhr mit sanften 
Akustikklängen zum Zurücklehnen 
und Genießen einlädt. Ab 19 Uhr 
bringt schließlich die Band Mo-
veManiaXX den Platz zum Beben. 
Mit Kult-Hits der 80er und 90er 
sowie aktuellen Chart-Hymnen ist 
ausgelassene Partystimmung ga-
rantiert. Der Pfi ngstsonntag startet 
musikalisch, denn ab 13 Uhr sorgt 
die Gildekapelle Heiligenhafen mit 
traditioneller Blasmusik für einen 
stimmungsvollen Nachmittag. Ab 
16 Uhr heißt es Zettel bereithal-
ten und mitfi ebern! Beim belieb-
ten Pfi ngstbingo mit DJ Wolfgang 
2 tre� en witzige Sprüche auf tolle 
Gewinne. Den musikalischen Ab-
schluss der Feiertage übernimmt ab 
19 Uhr die Rockband Jane Panzee. 
Mit Rockklassikern im modernen 
Soundgewand liefert die Band eine 
energiegeladene Show, die queer 

durch die Generationen mitreißt. 
Pfi ngstmontag ö� net das Festgelän-
de ab 11 Uhr ein letztes Mal seine 
Tore. Bis 18 Uhr können Besucher 
das lange Wochenen-
de bei kulinarischen 
Köstlichkeiten gemüt-
lich ausklingen lassen. 
Für die kleinen Gäste 
wartet am Samstag 
und Sonntag jeweils 
von 14 bis 18 Uhr ein 
kunterbuntes Spiela-
real direkt am Strand. 

Ein gestrandetes Piratenschi� , ein 
Spielmobil voller Überraschungen 
sowie spannende Koordinations-
spiele sorgen hier für jede Menge 
Spaß, Abenteuer und leuchtende 
Kinderaugen. „Wir freuen uns, 
auch in diesem Jahr wieder ein 
fröhliches Pfi ngstwochenende 
gemeinsam zu feiern. Ob mit der 
ganzen Familie oder gemeinsam 
mit Freunden, hier ist für jeden et-
was dabei“, freut sich Jakob Sun-
dermeyer vom Tourismus-Service 
Heiligenhafen.

Pfi ngstival auf dem Seebrückenvorplatz
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Kfz-Meisterbetrieb
Inh. Stephan Lustig

Lübecker Straße 107 • 23738 Lensahn
Telefon 04363-905180 • Fax 905182

Mobil 0172-4166169 • E-Mail: fahrzeugtechnik-lensahn@web.de
Öffnungszeiten: Mo.-Do. von 8-17 Uhr und Fr. 8-12 Uhr

Fahrzeug-Technik Lensahn
• Reparaturen aller
   Fabrikate
 speziell VW + Audi
• TÜV im Haus
• AU /AUK
• Reifenservice
• Autoglasservice
• Klimaservice

Achsvermessung bis Zahnriemenwechsel! 
Günstig und für alle Fabrikate! 

DDaahhmmee
aann  ddeerr  SSeeeebbrrüücckkee

  2299..--3311..55..

Kunst
Design
Schönes
Leckeres

leckere Dinge
&  

mit 45 Ausstellern

10-18 Uhr

Fr.-So.

auf dem Nystedplatz

Ostseebad

- Anzeige -

Dahme (ib). Wir freuen uns auf 
einen neuen Marktort: auf dem 
schönen Nystedplatz direkt an 
der Dahmer Seebrücke stehen wir 
mit unseren über 40 ausgesuchten 
Künstlern, Designern, Kunsthand-
werkern und Anbietern besonde-
rer und auch leckerer Dinge, die 
aus der Region, aber auch aus der 
gesamten Bundesrepublik anrei-
sen. 
Das schöne Ambiente des Ostsee-
ortes und insbesondere die aus-
gewogene Mischung hochwertig 
arbeitender Aussteller werden 
den Nystedplatz zu einem beson-
deren Ziel für Künstler und Kunst-
handwerker auf der einen, sowie 
für viele interessierte Besucher auf 
der anderen Seite werden lassen. 
Die Aussteller sind zum großen 
Teil professionell arbeitende Kre-
ative, die ihre Werke in der eige-
nen Werkstatt bzw. dem eigenen 
Atelier fertigen.
Es gibt Unikatschmuck von 
Schmuckdesignern aus den ver-
schiedensten Materialien, z.B. 
Silber, Mineralien, Fossilien, 
Schmuck aus altem Besteck,  Ke-
ramik und Edelstein, vielfältigstes 
Textildesign aus Leinen, Wachs, 
Walk, Strick, Hüte und Mützen, 

Edelstahlobjekte, Schmiedearbei-
ten, verschiedenste Töpferarbeiten 
für den Hausgebrauch und auch 
viele Objekte für das Haus und 
den Garten, Gartenfackeln und 
Feuerstelen, schöne gedrechselte 
Dinge aus Holz und viele andere 
dekorative Dinge bis hin zu ex-
klusiven Edelstahlkaminen und 
Terrassenmöbeln aus Edelstahl.
Verschiedene Kunsthandwer-
ker nutzen die Gelegenheit, den 
Marktbesuchern ihr Handwerk 
näher zu bringen, führen vor und 
erklären den Interessierten ihre 
Fertigkeiten und kreativen Ar-
beitsweisen. Die mittelalterliche 
Schmiede ist wieder mit dabei. 
Der Gürtelmacher fertigt direkt 
vor Ort nach Kundenwünschen.  
Die Bürstenmacherwerkstatt des 
Blindenhilfswerks Dresden e.V. 
bringt vielerlei Besen, Bürsten und 
Pinsel mit an die Ostsee. Aus der 
bayrischen Korbmachermetropole 
Lichtenfels kommt die Korbma-
cherin Helga Prommer-Backert 
mit einer riesigen Auswahl selbst-
gefertigter Flecht- und Korbwaren 
und führt ihr Handwerk ganztägig 
vor. Malerei mit Motiven vom 
Meer bieten gleich zwei Künstler 
an, Jan Chimerek aus Berlin sowie 

Sabine Inselmann von 
der Galerie Insel-Art 
aus Rellingen. Den 
Markt ergänzen wie-
der unsere Anbieter 
leckerer Dinge, wie 
der Nougateria, dem 
Feinkost-, Gewür-
ze- Likör-, Obst- und 
Käseanbieter. Für 
das gastronomische 
Wohlergehen der 
Marktbesucher ist natürlich 
auch bestens gesorgt. Der Markt 
ist von Freitag bis Sonntag je-
weils von 10 bis 18 Uhr geöff-
net. „Wir sind sehr zufrieden 
mit dieser Mischung von Künst-
lern und Kunsthandwerkern, die 

wir hier in Dahme zusammen 
haben. Unsere kontinuierliche 
Suche nach besonderen Ausstel-
lern hat uns hier wieder einen 
hochwertigen Markt zusammen-
gestellt.“, so die Veranstalterin 
Ingrid Berkau.

„Handgemacht“, der Markt für Kunst-
Handwerk ist erstmalig in Dahme

Oldenburg in Holstein (sm). 
Wer über das lange Pfingstwo-
chenende noch nach einem 
besonderen Ausflugsziel für die 
ganze Familie sucht, wird am 
Oldenburger Wallmuseum mit 
Sicherheit fündig. An einem  
Wochenende voller Vorfüh-
rungen, Mitmachaktionen und 
lebendigem mittelalterlichem 
Alltag gibt es für jeden etwas zu 
erleben und entdecken.
Den Auftakt bildet der Themen-
nachmittag „Gold & Purpur“ 
am Samstag, den 23. Mai. Ab 
13 Uhr bieten die Mittelalter-
darsteller der Leute von Sta-
rigard den Museumsgästen 
spannende Einblicke in die 
Welt mittelalterlicher Farben, 
Stoffe und Schmuckstücke. Wie 
schmückte sich eine slawische 
Dame um das Jahr 1100? Was 
machte einen Wikingerherren 
besonders eindrucksvoll? Und 
woran erkannte man vor über 
tausend Jahren auf den ersten 
Blick sozialen Status, Herkunft 
oder Wohlstand? - Diesen und 
anderen Fragen können Mu-
seumsbesucher beim Zuse-

hen und Fachsimpeln mit den 
Handwerkern nachgehen. So 
zeigen unter anderem Weberin, 
Färber und Schuhmacher ihre 
Arbeit und erklären historische 
Techniken und Hintergründe. 
Die Färber geben Einblicke in 
ihre farbenfrohen Kessel.
Wer selbst aktiv werden möch-
te, kann beim Bernsteinschlei-
fer sein eigenes Schmuckstück 
herstellen, Schmuck aus Speck-
stein anfertigen oder sich im 
Nähen von Ledertaschen versu-
chen. Die entstandenen Stücke 
dürfen natürlich anschließend 
mit nach Hause genommen 
werden. Ein besonderes High-
light ist zudem die exklusi-
ve Führung durch das „Heim 
der Fürsten von Starigard“ um 
15:00 Uhr.
Wer am Samstagnachmittag 
verhindert sein sollte, hat aber 
auch am Pfingstsonntag und 
-Montag, die Gelegenheit an 
Mitmachaktionen unter dem 
Motto „Mittelalter? Probier’ es 
aus!“ teilzunehmen. Die Mit-
telalterdarsteller laden Jung 
und Alt dann jeweils zwischen 

11:00 und 13:00 Uhr dazu ein, 
selbst aktiv zu werden und ver-
schiedene mittelalterliche Tätig-
keiten kennenzulernen. Dann 
können Besucherinnen und 
Besucher nämlich ganz unkom-
pliziert bei den Handwerkern 
vorbeischauen, Fragen stellen 
und unterschiedliche Aktivitä-
ten selbst ausprobieren. Feste 
Anfangszeiten gibt es bewusst 
nicht – jeder kann spontan da-
zukommen und mitmachen, 
wann es am besten passt.
Neben dem abwechslungs-
reichen Programm bietet das 
Wallmuseum mit seiner groß-
zügigen parkähnlichen Anlage, 
dem Kinderspielplatz, gemütli-
chen Picknickflächen und dem 
Restaurant beste Voraussetzun-
gen, um mit Familie, Freunden 
oder auch ganz entspannt allein 
einen erlebnisreichen und ent-
schleunigten Tag zu verbringen.

Einfach mal Mittelalter erleben -
über das Pfingstwochenende am Wallmuseum

oben: Mitmachaktion
mittig: Eine Fürstin
unten: Der Silberschmied 
� Fotos: hfr
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SVEN FREITAG
        MALERMEISTER
Stiller Winkel 15a · 24321 Giekau
Tel.: 04381/4245 · Fax: 415255
Mobil: 0173/6025526
info@malermeister-freitag.de

• Maler- und Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge/Designbeläge
• Fassadenbeschichtung
• Sanierputzsysteme
• Stuckdekore 
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Sanitär, Heizung, Solar
Haushaltsgeräte
Planung, Beratung,

Verkauf & Installation
Fa. Demuth Meisterbetrieb

Tel. 0 43 81- 4 09 61 01
handwerkploen@aol.com

SOZIALE DIENSTE FÜR 
LÜTJENBURG UND UMGEBUNG

Selbsthilfegruppe für Suchtgefährdete, 
Suchtkranke und Angehörige e.V.
Manfred Deiter, Tel. 0171-6538049, 
Lotse im Lotsennetzwerk Schleswig-Holstein, 
www.lotsennetzwerk.lssh.de; 
Bärbel Runge, Tel. 0174-6569624; 
Maren Böttcher, Tel. 01575-0394848; 
Pastor i. R. Harms, Tel. 04381-8585. 
Treffen jeden Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr im  
Gemeindehaus Wehdenstr. 14, 24321 Lütjenburg
shg-luetjenburg@gmx.net
www.shg-luetjenburg.de 
www.gib-mir-einen-lotsen.de
Gespräche - Leben mit Krebs!
Gesprächsgruppen: Lütjenburg, jeden 1. 
Dienstag im Monat, Start 15:30 Uhr, DRK 
Treffpunkt, Plöner Str. 29, Sabine Bormann, 
Antje Boll, E-Mail: drk.luetjenburg@t-online.de
Tel. 04381-4153277 oder 04383-855
Seniorenbeirat
Helmut Kuhlmann (Vorsitzender)
Pankerstraße 16, 24321 Lütjenburg, 
Telefon 04381-9039564
Horst Wolf (1. stellv. Vorsitzender)
Großer Graskamp 10, 24321 Lütjenburg
04381-6401
Regionalgeschäftsstelle BDH Bundesverband 
Rehabilitation e.V.
Gemeinnütziger Träger von Rehakliniken
Kampstraße 2, 23714 Malente,  
Sprechstunden auch Tel. 04523-1634  
oder nicole.janner@bdh-reha.de

SC Lütjenburg
Dagmar Stabenow, 04381-5554
Brücke SH
Telefon 04522-5085 0
ploen@bruecke-sh.de
Schiedsmann für die Stadt und 
Umlandgemeinden
Sven Hansen, Hein-Lüth-Redder 1, 
24321 Lütjenburg, Tel. 04381- 9764
Stellv. Schiedsmann
Volker Schütte-Felsche
Emkendorfer Weg 52 , 24321 Tröndel 
Tel. 04381-418200
Familienzentrum Lütjenburg
SOS-Familientreffpunkt
Koordinator Heinke Zurheide
Amakermarkt 1-3, 24321 Lütjenburg
Telefon: 0176-12606859
heinke.zurheide@sos-kinderdorf.de
Diakonisches Werk des Kirchenkreises 
Plön-Segeberg GmbH
Friedrich-Speck-Str. 10a, 24321 Lütjenburg
Tel.: 04381-66 67, Fax: 04381-40 93 90
erziehungsberatung.lb@diakonie-ploe-se.de
www.diakonie-ps.de
Wichtige Telefonnummern/Notdienste
Notruf Polizei 110  
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112 
Polizei in Lütjenburg 04381-906 331,
ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117, 
Gift-Notruf (erste Hilfe) 030-19240

Wenn Sie als gemeinnütziger sozialer Dienst
hier mit aufgeführt werden wollen, setzen Sie sich 

mit uns in Verbindung unter: 0 43 61 / 62011-0

und Umgebungund UmgebungLütjenburgLütjenburg

„Wat Fiete so vertellt“
En Tog mutt töven

 Bi de Bahn kannst je ok allerhand beleven. Man dor warrt 
ok veel quarkt, so pünktlich as hüüt is se noch nie nich west, 
erst recht nicht in de gode ole Tieden. Wat hest du dor alleen 
bi dat Umstiegen töven musst, nix vun Stünnentakt or so. Un 
mit dat Auto kannst du de Fahrtiet ok nich better vörutbestim-
men, denk blots mol an Staus! Vor enige Tiet hett in en lütten 
Bahnho�  bi Hannover en ICE en ganze Wuch lang fastsetten. 
Dor weren keen Reisenden binnen, man de Tog harr bi en To-
laatungsfohrt Probleme hatt. Un wiel de Dieseltog nich an de 
Stromleitung ansloten warrn kunn, hebbt se wegen de Duer-
frost de Motor lopen laten müsst, en ganze Week lang. „Sünst 
freert uns de Tog in“ hett de Bahn seggt. Man as de Week rüm 
weer, kunn he wieter nach Hamborg föhren.

Lütjenburg (rr/sl). Das Muse-
umsfest des S.-H. Eiszeitmu-
seums an Himmelfahrt war 
auch in diesem Jahr ein voller 
Erfolg. Bei schönem Wetter 
machten viele Menschen einen 
Ausflug ins Nienthal, so dass 
der Vorsitzende Stefan Leyk 
und Museumsleiterin Dr. Vera 
Laurenz-Heuser zahlreiche Be-
sucherinnen und Besucher be-
grüßen konnten. 

Viele interessierte Gäste haben 
sich einer der Führungen im 
Museum und im Außenbereich 
angeschlossen, in der Steinzeit-
werkstatt mit Thomas Heuck ihr 
handwerkliches Können aus-
probiert, oder sind beim Mal-
wettbewerb kreativ geworden. 
Neben dem Programm standen 
vor allem die vielen netten Ge-
spräche und das gesellige Bei-
sammensein im Mittelpunkt. 
Natürlich durfte auch der ori-
ginal lappländische Feuerlachs 
nicht fehlen, den Herbert Hick 
zubereitet hatte. Der Duft des 
über offenem Feuer gegarten 
Lachses zog über das Gelände 
und machte vielen Gästen Ap-
petit. 

Ein fröhliches Museumsfest im Eiszeitmuseum

Museumsleiterin Frau Dr. Vera 
Laurenz-Heuser und der Vor-
sitzende Stefan Leyk freuten 
sich über das gelungene Muse-
umsfest, das jedes Jahr traditio-
nell an Himmelfahrt stattfi ndet.
 Foto: hfr

Veranstaltung der VHS Lütjenburg: 

Lütjenburg (vlh). 
Der Bismarckturm von 
Lütjenburg-im Kontext 
der Geschichte. 
Dr. Sigurd Zillmann ist 
Historiker und Ministeri-
aldirigent a.D. 
Termin:
Freitag 29. Mai 2026, 
18:00 - 19:00 Uhr, 
Restaurant Bismarckturm;
kostenfrei

- Anzeige -

Vortrag von Dr. Sigurd Zillmann
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David Krause Dachdeckermeister

    Holstein-Dach · Bunendorp 10 · 24321 Lütjenburg
    info@holstein-dach.de            0 173 - 72 08 910
    www.holstein-dach.de            0 43 81- 41 69 122

Strandstraße 32
24327 Sehlendorfer Strand

ganzjährig geöff net
11.00 - 22.00 Uhr

Strandstraße 32

und Umgebungund UmgebungLütjenburgLütjenburg

Lütjenburg (cm/rk). Das Künstler-
ehepaar Renate Knauer und Ma-
thias Wolf haben ein besonderes 
Projekt für Kinder und Jugendliche 
ins Leben gerufen: das KreativLa-
bor. Schon seit Jahren haben sie 
die Jugendszene in der Umge-
bung beobachtet und festgestellt, 
dass im Bereich Kunst & Kultur, 
gerade im ländlichen Raum, we-
nig bis nichts geboten wird. Das 
KreativLabor kann eine neue An-
laufstelle werden, um Kindern 
und Jugendlichen zu ermöglichen, 
sich auszuprobieren und neu zu 
entdecken. Es steht für kreative 
Entwicklung, das Entdecken des 
eigenen Potentials und ist ein Ort, 
an dem man Selbst willkommen 
ist. Der praktische Umgang mit 
künstlerischen Ausdrucksformen 
verschafft ihnen Erfolgserlebnisse, 
die auch die mentale Entwicklung 
positiv beeinflussen. In vertrauter 
Umgebung fällt es den meisten 
leichter, sich zu öffnen und sich 
dann in einer sozialen Gemein-
schaft künstlerisch betätigen zu 
können. Renate Knauer und Ma-
thias Wolf legen nicht vorab fest, 
welche Kunstrichtung ausgeübt 
wird, sondern richten sich ganz 
nach den Wünschen der Teilneh-
mer. Bildende Kunst, Musik, Tanz, 
Malerei, Text und Film: alles kann, 
nichts muss. Selbstverständlich 
werden die Jugendlichen von den 
Kulturschaffenden unterstützt und 

es wird assistiert. Durch Experi-
mente, daraus resultierende Fehl-
schläge und anschließende Ver-
besserung kann die Kunst ein Weg 
sein, sich selbst und seine Umwelt 
zu begreifen, die eigene Position 
in der Welt besser zu bestimmen. 
Am 6. Mai startete das Projekt und 
wird fortan immer mittwochs von 
16.00-18.00 Uhr im Jugendtreff 
JEFF stattfinden. Jeder Jugendliche 
im Alter zwischen 12 und 17 Jah-
ren ist herzlich willkommen. Und 
schon beim Auftakt war zu sehen, 

wieviel Potential in dem Projekt 
statt. Ein Teil der Gruppe lebte die 
Kreativität mit Acrylfarben aus, es 
wurden verschiedene Techniken 
ausprobiert, aus denen besonde-
re Darstellungen entstanden. Eine 
andere Gruppe versuchte anhand 
eines Videos aus Pappe eine Iron 
man Hand zu erschaffen und zwei 
andere Jugendliche vertieften sich 
in Zeichnungen. Alle waren mit 
Feuereifer dabei und lebten ihre 
Kreativität aus und die Zeit verging 
wie im Fluge. Man sah, wieviel 

Spaß es brachte, gemeinsam etwas 
zu gestalten, auszuprobieren und 
sich dabei von den fachkundigen 
Erwachsenen unterstützen zu las-
sen. Renate Knauer und Mathias 
Wolf würden sich freuen, wenn 
viele Jugendliche dieses tolle Pro-
jekt nutzen und einfach einmal 
vorbeikommen!

KreativLabor im JEFF

Pinsel, Farben und weiteres Material standen bereit, um 
ausprobiert zu werden.

Hier wurde ausprobiert und ge-
fachsimpelt, wie man am Besten 
die „Iron man Hand“ gestaltet, 
damit sie dann auch später funk-
tionstüchtig ist und bewegliche 
Gelenke hat.

Mit viel Liebe wurde dieses schöne Herz ge-
schaffen.   � Fotos: C. Mielke
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Am Hopfenhof 4a • 24321 Lütjenburg
Telefon 0 43 81/59 91 • Fax 0 43 81/59 90

www.elektro-lenkewitz.de

Wir wünschen Gut Schuss 
und viel Spaß beim Gildefest.

Einfach 
miteinander.


Förde Sparkasse

Wenn man die gleichen Ziele 
verfolgt. Das Wohl der Allge-
meinheit liegt uns am Herzen. 
Daher fördern wir Vereine in 
der Region. Damit diese wie-
derum andere unterstützen 
können. 

Sprechen Sie uns gern an.

Wenn’s um Geld geht.
foerde-sparkasse.de

Gut Schuss, liebe Gildebrüder, 

liebe Gildeschwestern und 

liebe Freunde der 

Lütjenburger Schützen-

Totengilde von 1719.

AUTO SERVICE CENTER DETLEF WIRGES
Kieler Str. 9 a • 24321 Lütjenburg

☎ 0 43 81 - 4 11 83 41 •   0 15 25 - 3 66 18 82
auto-service-wirges@t-online.de • www.auto-service-wirges.de

AUTO SERVICE CENTER DETLEF WIRGES

Wir wünschen der Wir wünschen der 
LütjenburgerLütjenburger

Schützen-Totengilde Schützen-Totengilde 
von 1719 von 1719 

ein schönes Gildefestein schönes Gildefest
und gut Schuss!und gut Schuss!

Bürgervogelschießen 2026
der Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719

Lütjenburg (cm). Traditionell zu 
Pfi ngsten dreht sich in der Klein-
stadt Lütjenburg wieder alles um 
die Lütjenburger Schützen-Toten-
gilde von 1719: es wird mehrere 
Tage fröhlich gefeiert, aber auch 
der Verstorbenen gedacht und 
mit großer Spannung dem Hö-
hepunkt am Dienstag entgegen-
gefi ebert: wer wird Königschütze 
und wer der neue Gildekönig, der 
Jürgen Kloth, „Jürgen de Buur“ 
ablöst? Viele Bewohner:innen 

haben ihre Häuser mit Flaggen, 
Fähnchen und Wimpelketten in 
den Farben unseres Bundeslan-
des Schleswig-Holstein festlich 
geschmückt und säumen beim 
Umzug die Straßen. Die Lütjen-
burger Schützen-Totengilde von 
1719 ist auch nach über 300 
Jahren eine lebendige Vereini-
gung, die durch alle Generatio-
nen getragen und gelebt wird. In 
Deutschland sind Gilden bereits 
seit dem 8. Jahrhundert nach-

Die Gilde – eine lebendige Tradition in Lütjenburg 

weisbar, die älteste existierende 
Gilde ist heute die St. Johannes 
Toten- und Schützengilde v. 1192 
e.V. in Oldenburg in Holstein.
Damals wie heute steht bei den 
Gilden die Aufrechterhaltung 
der Sitten, gegenseitige Hilfe 
und Unterstützung, Beistand im 
Sterbefall und natürlich auch 
die Pfl ege der Geselligkeit im 
Mittelpunkt. Und vielleicht ist 
auch genau das, was die Gilde 
ausmacht: gerade in unruhigen 
Zeiten wie heute, wo zwei große 
Weltmächte von unkontrollierbar 
handelnden Persönlichkeiten re-
giert werden, wo die bisher ge-
kannte Weltordnung scheinbar 
aus den Fugen zu geraten scheint, 
ist eine Gemeinschaft, in der man 
zueinandersteht, sich unterstützt, 
wichtiger denn je. Man braucht 
diesen Zusammenhalt, der un-
tereinander Kraft spendet, aber 
auch in den Stunden des fröhli-
chen Beisammenseins die globa-
le Lage zumindest für einen Mo-
ment vergessen lässt. Die jungen 

Gildemitglieder können viel von 
den Erfahrenen lernen, wie um-
gekehrt auch, es ist eine Gemein-
schaft, die miteinander wächst. 
Zweifelsohne ist das Pfi ngstwo-
chenende für die Lütjenburger 
Schützen-Totengilde von 1719 
der Höhepunkt im Gildejahr, aber 
auch für die Einwohner:innen 
der Stadt, was man an die vielen 
Gästen sieht, die alljährlich am 
späten Dienstagnachmittag in die 
Tannenschlucht kommen, um un-
ter den Ersten zu sein, die erfah-
ren, wer wohl der Königschütze 
ist, wieviel Schuss es gebraucht 
hat, bis der Vogel fällt und wer 
den amtierenden Gildekönig ab-
löst. Feiern und fi ebern Sie fröh-
lich mit, kommen Sie in die Tan-
nenschlucht, um dabei zu sein, 
wenn der Vogel fällt. Das Team 
vom Kurier am Wochenende 
wünscht den Lütjenburgerinnen 
und Lütjenburgern fröhliche und 
unbeschwerte Festtage und den 
Gildebrüdern „Gut Schuss“ und 
ein gutes Gelingen!

Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlechte Kleidung: die Gildebrü-
der der Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 und auch Gast-
gilden waren zahlreich angetreten.  Fotos: C. Mielke
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Mercedes-Benz

Autohaus Doose Lütjenburg
Autorisierter Mercedes-Benz Service

24321 Lütjenburg · Bunendorp 6
Telefon: 043 81-40 43-0
info@autohaus-doose.de
www.autohaus-doose.de

JAHRE
AUTOHAUS DOOSE
LÜTJENBURG

Kostenloser Bremstest
auf dem Prüfstand

vom 20.5.–1.6.2026
sowie

25% Jubiläumsrabatt
auf Bremsenreparatur
in diesem Zeitraum
als Dankeschön für unsere Kunden.

Neverstorfer Strasse 9  ·  24321 Lütjenburg
Tel. 04381-4009-0  ·  info@gaertnerei-langfeldt.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr • Sa. 9.00 - 14.00 Uhr

Ein schönes Gildefest
Wir wünschen der Gilde:

Bürgervogelschießen 2026
der Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719

Festprogramm
Montag, 25. Mai 2026

14.30 Uhr Kirchgang – Gottesdienst mit Pastor Volker Harms in  
 der St. Michaeliskirche. Liedbeiträge durch die
 Lütjenburger Liedertafel von 1841 e.V.
15.30 Uhr  Platzkonzert – Markt- (Tre� punkt der Gildebrüder)
16.00 Uhr  Abmarsch vom Gildebrunnen zum Festplatz in die   
 Tannenschlucht – Aufrichten des Vogels. 
 Zusammenkunft im Festzelt
18.00 Uhr  Tannenschlucht – Hein-Lüth-Redder – Pankerstraße 
 – Teichtorstraße – Neuwerkstraße – Kurze Twiete
 – Markt. Anschließend: Abnahme der Ehrenpforte

Online lesen:
www.der-kurier.info

Im letzten Jahr war der Wettergott tagsüber nicht so gnädig, aber 
unverdrossen und mit guter Laune trafen morgens Gildebrüder und 
Kapelle pünktlich auf dem Marktplatz ein, allen voran Adjudant An-
dreas Wauter.

Eines der wichtigsten Utensilien im letzten Jahr war der Regen-
schirm.
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Hinrich Kühl
GmbH & Co. KG

24321 Lütjenburg, Oldenburger Straße 29a

Tel. (0 43 81) 40 40 70
info@ hinrich-kuehl.de
www.hinrich-kuehl.de

Wir wünschen der Lütjenburger 
Schützen-Totengilde von 1719

„Gut Schuss“ und ein 
fröhliches Gildefest!

Heizungs-
und
Sanitärtechnik
Wärmepumpen

Wir wünschen der Lütjenburger Schützen-Totengilde 
von 1719 ein gutes Gelingen!

Ford-Partner

Wir wünschen den Gildeschwestern und Gildebrüdern
"Gut Schuss" und  sonnige, erfolgreiche Tage.

Abschlepp-
dienst und 

Pannenhilfe
behördlich 

anerkannt und 
zertifiziert!

Bürgervogelschießen 2026
der Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719

Dienstag, 26. Mai 2026
5.45 Uhr Trommelschlag – Weckruf – 3 Böllerschüsse von den  
 Höhen des Vogelsbergs
8.30 Uhr  Trommelschlag
 Platzkonzert auf dem Markt (bis zum Abmarsch)

Festprogramm
 Zusammenkunft der Gildebrüder am Färberhaus
 (Anzug: Gildeanzug, Zylinder, gelbe Rose im
 Knopfl och, Handstock, Orden und und Ehrenzeichen)
 Ausgabe der Festplaketten
 Abholen des Gildeoberst durch den Engeren Vorstand
 – Vorstandssitzung
9.00 Uhr  Antreten der Gildebrüder
 auf dem Markt vor dem Gildebrunnen – Einmarsch 
 der Fahne – Abschreiten der Front – Schleswig-Holstein-
 Lied

Abmarsch: Markt- Teichtorstraße – Neuwerkstraße –   
 Amakermarkt – Rathaus 
 (Abholen des Bürgermeisters und weiterer Gäste vom 
 Rathaus)
 Anschließend: Oberstraße – Markt
10.00 Uhr  Abholen der I. und II. Majestät – Umtrunk

Fortsetzung des Festmarsches: Markt – Teichtorstraße – 
 Neverstorfer Straße – Bergstraße – Ehrenmal
 (Kranzniederlegung) – Bergstraße – Gieschenhagen – 
 Gildenplatz (technischer Halt) – Niederstraße – Plöner 
 Straße – Grundschule (Geschenke für Kinder) – Plöner 
 Straße – Markt – Teichtorstraße- Neuwerkstraße –
 Posthofstraße – Ferdinand-von-Schill-Straße – Vitanas  
 Senioren Centrum (Ständchen) – Schönberger Straße –  
 Pankerstraße – Hein-Lüth- Redder- Vogelberg –
 Tannenschlucht – Einmarsch ins Festzelt

Im Rathaus Lütjenburg wurden der Bürgermeister und weitere Gäste 
abgeholt.

Kranzniederlegung am Ehrenmal während des Festmarsches.
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Wir wünschen der Schützen-Totengilde von 1719 
ein glückliches und erfolgreiches 

Bürgervogelschießen!

            Bürgervorsteherin   Bürgermeister
              Jutta Zillmann           Dirk Sohn

Der
Kurier
am Wochenende

BURG-VERLAG GmbH & Co. KG
Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg
Telefon 0 43 61 - 62011-0
info@der-kurier.info
info@derreporter.com

Wir wünschen der Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 

ein fröhliches Gildefest!
Wir wünschen der Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 Wir wünschen der Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 

ein fröhliches Gildefest!ein fröhliches Gildefest!
Wir wünschen der Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719 

ein fröhliches Gildefest!ein fröhliches Gildefest!

Jörg Dohrmann
Farbtechniker & Malermeister

malermeister dohrmannd d
oh

rm
a

nn

Wir wünschen den Bürgern ein
wunderschönes Pfingstfest und der

Gilde ein harmonisches Bürgervogelschießen.

Pankerstr. 4
24321 Lütjenburg

Mail: info@maler-maler.de
Internet: www.maler-maler.de

Telefon (04381) 418125
Telefax  (04381) 418126

Bürgervogelschießen 2026
der Lütjenburger Schützen-Totengilde von 1719

Vogelscheeten
Wenn to Pfi ngsten Blomen blöhn, 
und die Böm sünd wedder grön,
dann ward Vogelscheeten fi ert,

as siek dat bi uns gehört.

Wenn de Dunnerbüxen knallt,
un de Rest vum Vogel fallt,

is de niege König dor
för een ganzet Gildejohr.

Wunnerbore Stimmung is dat hier –
Noch een Köm, noch een Bier!

Wunnerbore Stimmung is dat hier
Un so mut´t ok sein, op uns zünftig´Gildefi er.

12.00 Uhr Festkommers
Gemeinsames Essen und 
Kommers für alle Gildbrüder 
und eingetragene Gäste – 
Ehrungen – Verleihung des 
„OTTO MAACK GEDÄCHT-
NISPOKALS“
14.45 Uhr Gebet:
„Wir treten zum Beten“
15.00 Uhr   Schießen zum 
Königsschuss – Platzkonzert 
(geschossen wird mit Großka-
liberbüchsen auf den Vogel)
ab 15.00 Uhr Ka� eetafel 
und Imbiss im und am Festzelt
19.00 Uhr 3 Böllerschüsse
von den Höhen des Vogel-
bergs Proklamation des neuen 
Schützenkönigs
Feierlicher Ausklang des Festes 
mit dem Choral: „Ich bete an 
die Macht der Liebe“
Fahnenausmarsch

Anschließend im Festzelt gemütliches Beisammensein mit Tanz bis 
24 Uhr

Mittwoch, 27. Mai 2026
10.30 Uhr „Katerfrühstück“ im Hotel Lüttje Burg
 Ausgabe der Gewinne

Die Einwohner der Stadt Lütjenburg werden gebeten zu  fl aggen!
Um eine schöne Tradition aufrecht zu erhalten, laden wir alle Gilde-
brüder, Gildeschwestern und Freunde der Gilde, insbesondere jün-
gere Mitbürger, hiermit herzlich ein. Wir würden uns freuen, wenn 
auch jugendliche Freunde der Gilde sich noch mehr als bisher bei uns 
einreihen würden. Informationen zur Gilde und zur Mitgliedschaft 
fi nden Sie im Internet unter www.gilde-luetjenburg.de
             
                        

Die Freude war groß: Lars Thode 
wurde der Otto-Maack-Gedächt-
nispokal verliehen.
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

ENTKERNUNG
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Kiel / Lütjenburg / Oldenburg 
in Holstein (sh / eb). Grillen 
vereint Genuss und Geselligkeit. 
Bei famila (auch in den famila-
Warenhäusern in Lütjenburg und 
Oldenburg) und Markant gibt es 
alles für den Grillrost – sowie 
hochwertiges Grillzubehör zum 
Vorteilspreis. Die neue Treueak-
tion mit der Marke Chef Cuisine 
läuft seit dem 4. Mai. Steakmes-
ser, Grillbesteck, Handschuhe, 
Motordrehspieß – diese und wei-
tere Prämien stehen in der neu-
en Treueaktion zur Wahl. Das 
Zubehör eignet sich für Hobby-
griller mit Anspruch und ermög-
licht völlig neue Zubereitungs-
möglichkeiten. Als Highlight der 
Aktion gibt es den Edelstahl-
Gas-Grill von Chef Cuisine mit 
vier Hauptbrennern und einem 
Zusatzbrenner. Um sommerli-
che Grillabende abzurunden, 
eignen sich die Heißluftfritteuse 
und die Slush-Eismaschine. Mit 
Treuepunkten gibt es auf die aus-
gewählten Artikel bis zu 72 % 
Rabatt.
5 Euro = 1 Treuepunkt: Kun-
dinnen und Kunden von famila 
und Markant punkten bei jedem 
Einkauf. Nach dem bewährten 
Prinzip erhalten sie an der Kasse 
für je 5 Euro Einkaufswert einen 
Treuepunkt zum Einkleben in das 
Sammelheft. Noch einfacher ist 
das Sammeln in der App: Einfach 
die famila- bzw. Markant-App 
kostenlos herunterladen, sich an-

melden und beim Einkaufen den 
Kassen-Code scannen lassen. So 
werden automatisch Treuepunkte 
gesammelt und App-Angebote 
eingelöst.
Die famila- und Markant-Treue-
aktion läuft bis zum 11. Juli 2026. 

Volle Treuehefte können bis zum 
18. Juli 2026 eingelöst werden. 
Weitere Informationen gibt es in 
den famila-Warenhäusern und 
Markant-Märkten.
Über Chef Cuisine: Chef Cui-
sine International steht mit sei-

nem Sortiment für ausgesuchtes 
Premium-Grillzubehör und leis-
tungsstarke Elektrogeräte. Die 
Produkte verbinden Qualität, 
Langlebigkeit und Design für 
großes Grillvergnügen und beste 
Geschmackserlebnisse.

Ran an den Grill! Neue Treueaktion 
bei famila und Markant

Auch im famila-Warenhaus in Lütjenburg ist die neue Treueaktion erfolgreich angelaufen. Mitarbeiterin-
nen präsentierten dort kürzlich einige der Prämien. � Foto: famila

Kreistag beschließt erstes Integrationskonzept 
Kreis Ostholstein (as). Der Kreis 
Ostholstein hat erstmals ein um-
fassendes Integrationskonzept. 
Der Kreistag beschloss das Kon-
zept mit dem Titel „Miteinander 
gestalten“ im Frühjahr 2026 und 
setzt damit einen verbindlichen 
Rahmen für die zukünftige Integ-
rationsarbeit im Kreisgebiet.
Das Integrationskonzept wurde 
durch die Koordinierungsstelle 
für Integration und Teilhabe des 
Kreises Ostholstein in einem 
breit angelegten Beteiligungspro-

zess erarbeitet. Beteiligt waren 
Fachakteure, Kommunen, zivil-
gesellschaftliche Organisationen, 
ehrenamtlich Engagierte sowie 
die interessierte Öffentlichkeit. 
Ziel war es, unterschiedliche 
Perspektiven zusammenzuführen 
und eine tragfähige Grundlage 
für eine abgestimmte Integrati-
onsarbeit zu schaffen. Das Kon-
zept verfolgt einen zweigeteil-
ten Ansatz: Ein strategischer Teil 
definiert grundlegende Ziele, 
Leitlinien und eine gemeinsame 

Wertebasis für die Integrationsar-
beit im Kreis Ostholstein. Ergänzt 
wird dieser durch einen Maß-
nahmenplan für die Jahre 2026-
2028, die konkrete Schritte zur 
Umsetzung beschreibt. Künftige 
Maßnahmenpläne sollen regel-
mäßig fortgeschrieben und eben-
falls unter Beteiligung relevanter 
Akteurinnen und Akteure entwi-
ckelt werden. Inhaltlich orien-
tiert sich das Integrationskonzept 
an den Zielen gleichberechtigter 
Teilhabe, Chancengerechtigkeit 
und gesellschaftlichem Zusam-
menhalt. Es bündelt bestehende 
Strukturen, identifiziert Hand-
lungsbedarfe und schafft Trans-
parenz über Zuständigkeiten und 
Entwicklungsperspektiven. Zen-
trale Handlungsfelder sind unter 
anderem Sprache, Bildung, Ar-
beitsmarktintegration, Wohnen, 
Gesundheit, gesellschaftlicher 
Zusammenhalt sowie die Unter-
stützung vulnerabler Gruppen. 

Mit dem Integrationskonzept re-
agiert der Kreis Ostholstein auf 
die zunehmende gesellschaftli-
che Vielfalt und die damit ver-
bundenen Anforderungen an 
eine koordinierte Integrations-
arbeit. Ziel ist es, vorhandene 
Ressourcen effektiver zu nutzen, 
Zugänge zu bestehenden An-
geboten zu verbessern und die 
Teilhabechancen zugewanderter 
Menschen nachhaltig zu stärken. 
Das Integrationskonzept ist auf 
der Website des Kreis Ostholstein 
unter www.kreis-oh.de/Integra-
tion-und-Teilhabe veröffentlicht.

Die aktuelle
Ausgabe

auch im Internet.

www.
der-kurier.info
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Mit Multi-Target-Komplex 
Nervenschmerzen in den Griff bekommen
„Ich hatte Tag und Nacht Beschwerden in 

beiden Füßen, Brennen und Taubheitsge-
fühle“, beschreibt eine Schmerzgeplagte 
ihren Kummer. Ein anderer Betroffener 
erzählt, er habe mysteriöse „Schmer-
zen am ganzen Körper“. Wieder ande-
re klagen über Schmerzen in Rücken 
oder Nacken, die sogar nachts zum 
Problem werden: „Liegen ging gar 
nicht, ich musste im Sitzen schlafen, 
weil ich sonst nicht mehr aufkam.“ Sehr 
weit verbreitet ist zudem die Reizung des 
Ischias.  Auch wenn es so scheint, als würden 
die Betroffenen unter völlig verschiedenen 
Beschwerdebildern leiden, so steckt doch 
meist derselbe Auslöser dahinter: geschädigte 
oder gereizte Nerven! Die Folge sind soge-
nannte  Nervenschmerzen.

Wie können Nervenschmerzen wirksam 
 behandelt werden? 

Für eine erfolgreiche Therapie ist es beson-
ders wichtig, direkt an den Nervenschmerzen 
anzusetzen. Wissenschaftler suchten deshalb 
nach einer Kombination spezieller Wirk-
stoffe, die an mehreren Stellen im Körper 
mehrere Symptome gleichzeitig bekämpfen 
(sogenannter Multi- Target- Komplex). Beson-
ders beeindruckte die Experten der natürliche 
Arzneistoff Gelsemium sempervirens. Er hat 
seinen Hauptansatzpunkt im zentralen Ner-
vensystem und kommt laut Arzneimittelbild 
bei scharfen, schießenden Schmerzen längs 

einzelner Nervenbahnen in fast allen Teilen 
des Körpers zum Einsatz. 

Wie die moderne Wissenschaft 
zahlreichen Schmerzpatienten helfen kann

Neben Gelsemium sempervirens ist es ge-
lungen, vier weitere spezifische Arzneipflan-
zen zu identifizieren, die ähnliches Potenzial 
mit sich bringen. Cimicifuga racemosa: Sie 
hat sich laut Arzneimittelbild bei ziehenden 
und stechenden neuralgischen Schmerzen 
sowie Taubheitsgefühlen bewährt. Dabei 
entfaltet sie ihre Wirkung gleich an verschie-
denen typischen Schmerzpunkten. Iris ver-
sicolor wirkt bei ziehenden, reißenden und 
brennenden Schmerzen im Hüftnerv bis zum 

Fuß. Cyclamen purpurascens hat sich 
wiederum bei Schwere in den Füßen 
bewährt. Bei ausstrahlenden Nerven-
schmerzen sowie Berührungsschmerz 
kann laut Arzneimittelbild Spigelia 
anthelmia Abhilfe verschaffen. 

„Jetzt kann ich mich wieder besser 
 bewegen“

Inzwischen gibt es ein rezeptfreies 
Arzneimittel in Deutschland, wel-

ches genau diese Kombination aus spezifi-
schen Arzneistoffen in einem besonderen 
5- fach- Wirkkomplex enthält. Die Arznei-
tropfen sind in Apotheken unter dem Na-
men Restaxil erhältlich. Ein weiterer Vorteil: 
 Neben-  oder Wechselwirkungen sind bei 
Restaxil nicht bekannt. Deshalb sind die 
Tropfen auch zur Einnahme bei chronischen 
Schmerzen geeignet. Im Netz findet man 
zahlreiche positive Erfahrungen von begeis-
terten Anwendern, so berichtet eine Anwen-
derin: „Dieses Mittel ist für mich die Wucht! 
Jetzt kann ich mich wieder besser bewegen.“

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). • Zu Risiken und 
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfi ng

Aus der Forschung:

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Bekannt aus dem TV

Ausstrahlende
Ischias-Schmerzen

Nervenbedingte Nacken-
oder Rückenschmerzen

Brennen, Kribbeln,
 Taubheitsgefühle

Nerven-
schmerzen?
Natürlich

Medizin ANZEIGE

260312_HP2376_S_TZWOB-F12_V002_rf.indd   1260312_HP2376_S_TZWOB-F12_V002_rf.indd   1 12.03.26   16:1712.03.26   16:17

Oldenburg / Lütjenburg / Len-
sahn (t).  Traumhafter Ballett-Ge-
nuss & Shopping „Royal de Luxe“ 
erwarten unsere Leser:innen bei 
der großen Verlags-Sonderfahrt 
direkt ab Lensahn und Olden-
burg in die schönste Weihnachts-
Hauptstadt Skandinaviens nach 
Kopenhagen zum Top- Weekend-
Termin vom 21. bis 22. Novem-
ber 2026 zum sehr günstigen 
Komplettpreis von nur 259,90 
€. Höhepunkt des genussvollen 
Erlebnis-Weekends am Öresund 
ist der Besuch im weltberühm-
ten Königlichen Theater mit dem 
Erfolgs-Ballett „Nussknacker“ mit 
der weltweit umjubelten Ballett-
Company des Königlichen Ballet-
tes mit einer Bühnenbild-Gestal-
tung der ehemaligen dänischen 
Königin Margarethe und mit 
der großen Königlichen Staats-

Kapelle im Orchestergraben. Ein 
Fest für alle Sinne auf höchstem 
Niveau im komplett restaurierten 
Traditions-Theater im Herzen der 
Stadt und die perfekte Einstim-
mung auf die Weihnachtszeit.
Residieren werden unsere 
Leser:innen „First Class“ im in-
ternationalen Verwöhn-Hotel 
„Islands Brygge“ in Best-Lage 
direkt am Hafen und mit Top-
Bewertungen bei HolidayCheck 
in exklusiven Designer-Zimmern 
mit stilvollem Komfort und einem 
großen skandinavischen Früh-
stücks-Buffet mit sehr reichhalti-
ger Spezialitäten-Auswahl.
Zum großen Leistungspaket der 
Leser-Reise gehören neben der 
Busfahrt direkt ab Lensahn und 
Oldenburg eine perfekte Skandi-
navien-Reiseleitung ab/bis Ost-
holstein,   die Fährpassagen mit 

den Scandlines-Großfähren auf 
der Vogelfluglinie von Puttgarden 
nach Rödby und zurück sowie 
die Unterkunft im Top-Hotel mit 
Frühstücks-Buffet und viel Freizeit 
zum Shopping-Bummel am ver-
kaufslangen Samstag und am ver-
kaufsoffenen Sonntag bis 15 Uhr 

sowie die große Stadtrundfahrt 
mit deutscher Reiseleitung zu den 
kulturellen Höhepunkte der Stadt 
und natürlich die Eintrittskarte für 
das Ballett „Nussknacker“ inklu-
sive Hin- und Rück-Transfer zum 
Theater (Höherwertige Karten 
sind in allen Kategorien buchbar!) 

Kurier-Leser-Reisen:

Weihnachts-Shopping „de Luxe“ in Kopenhagen
mit Weltklasse-Ballett im Königlichen Theater

Weltklasse-Ballett in Kopenhagen erwartet unsere Leser:innen am 
Öresund.� Foto: hfr
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OLDENBURG
Neu ab Januar:

Montag, Dienstag
& Donnerstag

11.00 - 17.00 Uhr
Kuhtorstraße 15, 23758 Oldenburg

GoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankaufGoldankauf

Becker Edelmetalle
Kay Becker

Telefon: 0152-36778783
 www.beckergoldankauf.de

Ihr Kompetenzteam für´s Dach
Telefon 0 43 61 - 21 23 
Fax 0 43 61 - 21 51
www.haye-dach.de

OldenburOldenburg in Holsteinin Holstein

und Umgebungund Umgebung

Oldenburg in Holstein (ml). 
Am Samstag, den 27. Juni, lädt 
der Kindergarten Priesterwiese 
herzlich zum Tag der offenen 

Tür ein. In der Zeit von 11 bis 
15 Uhr erwartet Familien, Kin-
der und Interessierte ein buntes 
Programm voller Spiel, Spaß und 

Oldenburg in Holstein (ci). Auch 
in diesem Jahr haben Sieben Ab-
solventinnen und Absolventen 
des Zusatzunterrichts zum Er-
werb der Fachhochschulreife ihre 
Abschlusszeugnisse an der Be-
ruflichen Schule des Kreises Ost-
holstein in Oldenburg erhalten. 
Die Übergabe fand im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde statt. 
Der zweijährige Zusatzunterricht 
wird berufsbegleitend in Abend-
form angeboten. Voraussetzung 
für die Teilnahme sind ein Mittle-
rer Schulabschluss (MSA) sowie 
ein bestehendes Ausbildungsver-
hältnis. Unterrichtet werden die 
Fächer Deutsch, Englisch, Mathe-
matik, Chemie und Wirtschaft/
Politik. Die Fachhochschulreife 
wird zuerkannt, wenn sowohl 
die Berufsausbildung als auch 
die Prüfungen des Zusatzunter-
richts erfolgreich abgeschlossen 
wurden. Die Abteilungsleitung 
sowie die Klassenlehrerin wür-
digten den besonderen Einsatz 
der Teilnehmenden, die neben 
ihrer Ausbildung zusätzliche 
Lernzeiten aufbringen mussten. 

Motivation, Durchhaltevermö-
gen und Lernbereitschaft seien 
entscheidende Voraussetzungen, 
um diesen anspruchsvollen Ab-
schluss zu erreichen. Die Mühe 
zahlt sich aber aus: Mit dem Ab-
schluss eröffnen sich bundesweit 
Studienmöglichkeiten an Fach-
hochschulen sowie verbesserte 
Perspektiven für berufliche Wei-
terqualifizierung. Zudem besteht 
die Möglichkeit, anschließend 
eine einjährige Berufsoberschule 
(z. B. in Neustadt) zu besuchen, 
um die allgemeine Hochschul-
reife zu erwerben. Der nächste 
Durchgang des Zusatzunterrichts 
zum Erwerb der Fachhochschul-
reife startet Ende August. Der 
Unterricht wird im Blended-
Learning-Format durchgeführt, 
das Präsenzphasen mit digitalen 
Lernangeboten kombiniert. Für 
die Dauer des Bildungsgangs 
wird den Teilnehmenden ein 
iPad zur Verfügung gestellt. Wei-
tere Informationen stehen auf der 
Homepage der Beruflichen Schu-
le des Kreises Ostholstein (www.
bbs-old.de) bereit.

Erfolgreicher Abschluss an der Beruflichen Schule 

In der oberen Reihe (von links): Kilian Kiebert, Jennifer Wild und 
Silas Schröder. In der unteren Reihe (von links): Jolina Nitsch, Angelo 
Foth und Liv Sager. Die Absolventin Finja Klüver konnte leider nicht 
an den Feierlichkeiten teilnehmen. � Foto: C. Ingwersen

Tag der offenen Tür im Kindergarten Priesterwiese
Unterhaltung. Ein beson-
deres Highlight des Tages 
ist der Besuch von Clown 
Lana, die mit ihren lusti-
gen Einlagen, Spielen und 
Überraschungen für viele 
lachende Gesichter sor-
gen wird. Für die musika-
lische Unterhaltung sorgt 
Melli mit Livemusik und 
guter Stimmung. Auch ku-
linarisch ist für Groß und 
Klein bestens gesorgt: Ne-
ben Kaffee, Kuchen und 
frisch gebackenen Waffeln 

warten eine Zuckerwattemaschi-
ne sowie leckeres Eis auf die Be-
sucherinnen und Besucher. Die 
Kinder dürfen sich außerdem auf 
Glitzer-Tattoos und buntes Kin-
derschminken freuen. So wird 
der Tag zu einem besonderen Er-
lebnis für die ganze Familie. Der 
Kindergarten Priesterwiese freut 
sich darauf, viele Gäste begrü-
ßen zu dürfen und gemeinsam 
einen fröhlichen Nachmittag zu 
verbringen.

Fotos: hfr
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Mit WirWunder, unserer Plattform 
für das gesellschaftliche Engagement, 
fördern wir die Gemeinschaft von 
Hamburg bis Fehmarn. Sei dabei!
Für die Menschen. Für die Region.

Gemeinsam
schaffen 
WirWunder.

wirwunder.de/holstein

AZ_WirWunder_92x100mm_20260505.indd   1AZ_WirWunder_92x100mm_20260505.indd   1 07.05.26   09:1807.05.26   09:18

OldenburOldenburg in Holsteinin Holstein

und Umgebungund Umgebung

Oldenburg in Holstein (hm). Ein 
kulturelles Familienfest mit vielen 
Aktionen und Beiträgen von Ver-
einen, Verbänden sowie Kultur-
akteuren, wirft seine Schatten vo-
raus: Das Sommerfest 2026 lädt 
am Samstag, den 6. Juni, von 10 
bis 17 Uhr  (Eröffnungsprogramm 
an der Bühne: 11 Uhr) zu einem 
bunten Programm ein! Am Vor-
abend, Freitag, den 5. Juni, begin-
nen die Oldenburger St. Johannis 
Toten- und Schützengilde von 
1192 e. V. und die Marinekame-
radschaft Oldenburg ab 17 Uhr 
mit dem Warm-Up, das ab ca. 
18.30 Uhr musikalisch begleitet 
wird von der Vogelbergkapelle. 
Am Samstag, den 6. Juni 2026, 
lädt dann das kulturelle Sommer-
fest von 10 bis 17 Uhr zu einem 
farbenfrohen und abwechslungs-
reichen Programm mit viel Spiel 
& Spaß für Kinder und Familie 
ein! Eröffnet wird das Fest ganz 
offiziell am 6. Juni um 11 Uhr 
durch Bürgermeister Jörg Saba 
und Mirko Franck, Geschäfts-
führer der KulTour Oldenburg in 
Holstein gGmbH, die Veranstal-
terin des Festes ist – musikalisch 
begleitet wird der Start durch den 
Spielmannszug Oldenburg. Ein 

musikalisches Erlebnis erwartet 
die Besucher bis in den späten 
Abend. Freuen Sie sich den Tag 
über auf unterhaltende Musik und 
Beiträge. Mit dabei sind wieder 
tolle Tanzeinlagen der Tanzschule 
Beuck und dem Bewegungsate-
lier sowie die VHS mit verschie-
denen Tanz- und Gesangdarbie-
tungen aus den Kursen. Während 
das Tagesprogramm um 17 Uhr 

endet, geht es am Pumpenplatz 
weiter. Dort steht „SITTING BULL 
– das Trio mit Kultfaktor“ auf dem 
Abendprogramm. Die drei Musi-
ker liefern ein charmant-humor-
volles Hit-Feuerwerk von Elvis bis 
Iggy Pop, von T. Rex bis Hassel-
hoff – niveauvoll, tanzbar und mit 

einem Augenzwinkern. Ihr Motto: 
Musik „für Sie & Ihn“ – mit Cha-
rakter, Witz und Tanzgarantie.
Das Sommerfest 2026 setzt erneut 
ein Zeichen für Kultur, Ehrenamt 
und gelebte Gemeinschaft. Verei-
ne, Institutionen und Kulturschaf-
fende präsentieren die Vielfalt der 
Region und gestalten gemeinsam 
ein buntes Familienfest für alle 
Generationen – mit Wasserspie-

Save the date
Oldenburger Sommerfest steht in den Startlöchern

len, wie Aquazorb-Arena oder 
Aktionen der Jugendfeuerwehr, 
Kinderschminken, Franco Confet-
ti & Polina, mit Shorty, mit dem 
ADAC und Oldtimer-Fahrzeugen 
und vielen, vielen Vereinen und 
Verbänden mehr. Natürlich wird 
auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Ein Dank gilt schon jetzt 

dem Wirtschafts- und Fremden-
verkehrsverein Oldenburg, der 
Sparkasse Holstein sowie weite-
ren Sponsoren für die freundliche 
Unterstützung der Veranstaltung. 
Anmeldungen für weitere Stän-
de und Beiträge sind weiterhin 
herzlich willkommen unter kkp@
kultour-oldenburg.de.

„SITTING BULL – das Trio mit Kultfaktor“

Die Aquazorb-Arena sorgt für viel Spaß.� Fotos: hfr
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Hohwacht (crm). Wenn in Hoh-
wacht wieder Fahnen wehen, Mu-
sik durch die Straßen klingt und 
generationsübergreifend gemein-
sam gefeiert wird, dann beginnt 
eine der schönsten Traditionen 
des Jahres: Die Gildewoche der 
Haßberger Totengilde von 1741. 
Vom 31. Mai bis zum 5. Juni 2026 
verwandelt sich die Gemeinde 
erneut in einen Ort voller Freu-
de und lebendiger Tradition. Die 
bevorstehenden Tage verspre-
chen gesellige Begegnungen, 
spannende Wettkämpfe, festliche 
Momente und viele kleine Au-
genblicke, die genau das aus-
machen, was die Gilde seit Ge-
nerationen so besonders macht. 
Bereits am Sonntag, den 31. Mai, 
startet die Gildewoche mit dem 
traditionellen Pokalschießen der 
Nachbargilden. Parallel lädt ein 
Frühschoppen zum gemütlichen 
Beisammensein ein. Besuche-
rinnen und Besucher sind herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist 
frei. Hier beginnt bereits das be-
sondere Gefühl, wenn vertraute 
Gesichter zusammenkommen, 
Geschichten erzählt werden 
und die Vorfreude auf die kom-
menden Tage spürbar wächst. 
Am Montag, den 1. Juni, folgt 
das Übungsschießen der Gilde-
schwestern, bevor am Mittwoch, 
den 3. Juni, Vereine und Verbän-
de im Mittelpunkt stehen. Beim 

beliebten Vereinsschießen kann 
jeder für seinen Verein oder Ver-
band antreten. Dazu gibt es Es-
sen, Getränke und eine Atmo-
sphäre, die einfach Spaß bringt. 
Gerade diese Mischung aus Tra-
dition, Spaß und Gemeinschaft 
macht die Gildewoche Jahr für 
Jahr zu etwas ganz Besonderem. 
Ein emotionaler Höhepunkt er-
wartet die Gemeinde am Don-
nerstag, den 4. Juni, um 18:00 Uhr 
beim feierlichen Anbringen der 
Ehrenpforte bei den Majestäten. 
Dieser traditionsreiche Brauch 
schafft jedes Jahr eine ganz be-
sondere Stimmung im Ort und 
lässt die Vorfreude auf den großen 
Gildetag noch einmal wachsen. 
Der Freitag, 5. Juni 2026, 
steht schließlich ganz im Zei-
chen des großen Gildetages. 
Bereits um 7:00 Uhr beginnt der 
Tag mit dem Vorstandsfrühstück 
im eindrucksvollen Gebäude des 
Schloss Neudorf, bevor sich um 
9:00 Uhr der traditionelle Umzug 
durch die Gemeinde in Bewegung 
setzt. Musik, Uniformen, Fahnen 
und viele Zuschauer entlang der 
Straßen sorgen dabei wieder für 
ein eindrucksvolles Bild unserer 
Gildeschwestern und Gildebrü-
der. Um 13:00 Uhr folgt das Gil-
defrühstück im Seaside-Hohwacht 
mit Anmeldung, bevor ab 14:00 
Uhr auf dem Gildeplatz in Hoh-
wacht das bunte Festprogramm 

Gildefest der Högsdorfer 
Totengilde von 1687

Högsdorf (sw). Traditionell be-
ginnen wir am 30. Mai 2026 um 
07.30 Uhr mit dem Fahnenaus-
marsch aus Treschans Gasthaus 
mit anschließendem Einholen 
der Königspaare. Um 10 Uhr fin-
det der Festkommers in Treschans 
Gasthof statt. Um 13.30 Uhr be-

ginnen die Wettkämpfe auf der 
Festwiese am Gildehaus. Um 18 
Uhr findet die Königsproklamati-
on mit anschließendem Umzug 
durch das Dorf statt. Anschlie-
ßend ist die Preisverteilung und 
gemütlicher Ausklang des Festes 
am Gildehaus.

Gildefest der Behrensdorfer 
Totengilde v. 1754

Behrensdorf (ne). Am 6. Juni 
2026 feiert die Behrensdorfer 
Totengilde v. 1754 ihr Gildefest. 
Um 8:30 Uhr startet der Gilde-
umzug vom Restaurant „Am Rei-
terhof“ (Neuland 3) in Richtung 
Königspaar Clemens Radtke und 
Melina Mainda.
Anschließend geht es mit dem 
Königspaar und Kinderkönigs-
paar sowie allen Gästen mit 
dem traditionellen Gildeumzug 
durch das Dorf. Das Festkom-
mers im Restaurant „Am Reiter-
hof“ findet um 12:00 Uhr statt. 
Um 14:00 Uhr beginnt auf dem 
Gildefestplatz im Rabanser Weg 

das Gildefest mit vielen Spielen, 
Kinderschminken, Preisschießen, 
Kaffee & Kuchen und weiteren 
Leckereien. Gegen 18:00 Uhr 
kommt es mit der Proklamation 
des neuen Königspaares zum 
Höhepunkt des Tages.
Musikalisch begleitet wird der 
Tag von der Musikkapelle Vo-
gelberg sowie von DJ Florian, 
der bis in die Abendstunden für 
gute Stimmung sorgen wird. Alle 
Gildemitglieder und Gäste sind 
herzlich willkommen! Die Beh-
rensdorfer Totengilde freut sich 
über Kuchenspenden - ab 14.00 
Uhr auf dem Festplatz.

Gildefest der Schieß- und 
Totengilde Darry 

Darry (mw). Die Schieß- und To-
tengilde Darry von 1722 lädt am 
Samstag, den 30. Mai 2026, herz-
lich zu ihrem diesjährigen Gil-
defest ein. Der traditionelle Fest-
umzug beginnt um 8.00 Uhr am 
Gildehaus und wird musikalisch 
von der Blaskapelle „SIELAS“ be-
gleitet. Nach dem Umzug durch 
das Dorf findet der Gildeumzug 
im Festzelt seinen Abschluss.
Anschließend wird – mit Voran-
meldung – zum Gildefrühstück 
eingeladen. Ab 14.00 Uhr star-
tet das abwechslungsreiche Pro-
gramm auf dem Festplatz. Wäh-
rend die Gildemitglieder ihre 
neuen Majestäten in den Diszip-
linen Schießen, Vogelpicken und 
Rinnenkegeln ermitteln, können 

auch Gäste am Schießstand teil-
nehmen und mit Kleinkaliber- 
oder Luftgewehr attraktive Preise 
gewinnen. Für die Kinder gibt 
es eine Hüpfburg sowie Kinder-
schminken. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt: Im Fest-
zelt werden Kaffee und selbst ge-
backener Kuchen angeboten, auf 
dem Festplatz stehen Grillspezia-
litäten und verschiedene Getränke 
bereit.
Gegen 18.00 Uhr erfolgt die fei-
erliche Proklamation der neuen 
Königspaare (Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene) sowie die Preis-
verteilung. Ab 20.00 Uhr sorgt DJ 
Jan mit Tanz und Unterhaltung für 
einen stimmungsvollen Ausklang 
des Festtages. Der Eintritt ist frei.

Das Gildejahr 2026
Hohwacht feiert wieder Gilde!

Die Haßberger Totengilde von 1741 lädt zur großen Gildewoche 2026 ein

Foto: copyright Christiane Münster
mit einem großen Festzelt be-
ginnt. Spannende Wettkämpfe, 
KK-Schießen, Live-Musik, die 
beliebte Fischtombola und ein 
gemütliches Beisammensein la-
den zum Verweilen ein. Auch die 
kleinen Gäste dürfen sich freuen: 
Hüpfburg und zahlreiche Spiele 
sorgen für einen fröhlichen Nach-
mittag voller Bewegung und Spaß. 
Am Abend folgt um 19:00 Uhr 
im Zelt auf dem Gildeplatz die 
feierliche Preisverleihung mit 
der Proklamation der neuen 

Majestäten, einer der emotio-
nalsten Momente der gesam-
ten Gildewoche. Anschließend 
klingt der Abend gemeinsam 
in geselliger Atmosphäre aus. 
Die Haßberger Totengilde von 
1741 freut sich auf viele Gäste, 
fröhliche Stunden und eine Gil-
dewoche voller Leben, Gespräche 
und Tradition. Kommen Sie zum 
Gildefest der Haßberger Totengil-
de von 1741 und feiern Sie ge-
meinsam mit uns eine Woche, die 
Hohwacht verbindet.
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OLDENBURG
Suchtberatung
Gruppe der Anonymen Alkoholiker jeden Mittwoch um 
19.30 Uhr in der Schule des Förderzentrums Kastanien-
hof im Kremsdorfer Weg 51, jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat mit Angehörigen
Freundeskreis für Suchtkranke, Ansprechpartner: je-
den Montag ab 19.30 – 21.30 Uhr, Volker Steinfeld, Tel. 
04361-7712, Johannisstr. 33, CVJM-Haus
Suchtberatungsstelle der ATS, Sprechzeiten Ol-
denburg, Kreisgesundheitsamt Mühlenkamp 5: 
Do. 9 – 12 Uhr; Sprechzeiten Heiligenhafen, Rat-
haus: Mo. 12.30 – 16.30; Sprechzeiten Burg a.F, 
Klaus-Groth-Str. 1: Mi. 15 – 18 Uhr; Mittwochs 
Infogruppe Heiligenhafen, Kirchhofstr. 2 – 6 von 17 – 18 
Uhr und Motivationsgruppe von 18  – 19 Uhr. Weitere 
Termine: Oldenburg Tel. 04361-494325, Burg a.F. Tel. 
04371-501990
Schuldnerberatung GATE OH, Oldenburg, terminierte 
Beratung jeden 2. Mittwoch im Jobcenter in Oldenburg 
Schauenburgerstraße und jeden 2. Dienstag im Rathaus 
Lensahn. Terminabsprachen über GATE-OH, unter Tel. 
04561-51330
mitten-drin Netzwerk OH gGmbH, Sozial-ambulan-
te Betreuung von Menschen mit geistiger, psychischer 
und körperlicher Behinderung. Ansprechpartnerin Frau 
Schmitz 01578-5158330, www.mitten-drin-oh.org
Pflegestützpunkt im Kreis Ostholstein, Kuhtorstr. 13, 
23758 Oldenburg, Di. – Do. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 17 Uhr, 
Tel. 04361-6200985
Konflikte und Mobbing am Arbeitsplatz? Tel. 0451-
84040, Di. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr, ein Angebot 
vom Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA)
Beauftragte für Menschen mit Behinderung der Stadt 
Oldenburg in Holstein: Sprechstunde jeden 2. Freitag 
im Monat, 10 - 11.30 Uhr im barrierefreien Stadt-Büro 
Kuhtorstraße 13. Kontakt Martina Scheel, Tel. 0173-
8833688, e-Mail: scheel-oh@web.de
Seniorenturnen des OSV Sporthalle Carl-Maria-von-
Weber Straße, montags 18.00 – 19.00 Uhr

Der Seniorentreff Oldenburg, mittwochs 14 – 16.30 
Uhr in den Räumlichkeiten des DRK, Weidenkamp 2a in 
Oldenburg. Wir freuen uns über neue Interessierte. An-
sprechpartnerin ist Henrike Thorn, Tel. 0151-57656504 
oder thorn@paritaet-sh.org
Seniorenbeirat Oldenburg, Sprechstunden jeden 1. + 3. 
Montag im Monat von 11 – 12 und von 16 – 17 Uhr  
im Büro Kuhtorstr. 13, Tel. 04361-6239053, info@ 
seniorenbeirat-oldenburg.de
Seniorenkino alle 2 Monate jeden 1. Mo. im Kino Licht-
blick ab 14.30 Uhr, Kaffee und Kuchen (frei), Vorstel-
lungsbeginn 15 Uhr
SoVD Solzialverband Deutschland, Ortsverband 
Olden burg. Hilfe in allen sozialen Angelegenheiten. Elke 
Andresen (1. Vorsitzende), Tel. 04365-979505 (AB), 
booklay@t-online.de
Sozialverband VdK Ortsverband Oldenburg, Sozial-
rechtsberatung jeden 1. Fr. im Monat, Weidenkamp 
2a, Oldenburg, Anm.: VdK Geschäftsstelle Lübeck Tel. 
0451-40795020, gs-luebeck@vdk.de
Beratungsst. für Frauen, Familien u. Schwangere des 
SkF Eutin e.V. im Kath. Gemeindehaus St. Vicelin, Neu-
städter Str. 2, 23758 Oldenburg. Beratungszeit: 9 – 15 
Uhr jeden 1. + 3. Do. im Monat, Termine nach vorheri-
ger Vereinbarung unter Tel. 04521-78108
Die Brücke Lübeck und Ostholstein gGmbH, Sozialpsy-
chiatrische Betreuung u. Beratung Fehmarn, Heiligen-
hafen, Oldenburg u. Umgeb., Tel. 04361-6268831
WeiqA, Qualifizierte Assistenz im eigenen Wohnraum, 
Teilhabeleistungsanbieter, Gruppentermine auf An-
frage, Tel. 04361-5579217, weitere Infos unter: www.
weiqa.de
Beratungsstelle für Familien, Partnerschafts- u.  
Lebensfragen, Johannisstr. 35, 23758 Oldenburg, 
Anmeldung und Terminvergabe unter Tel. 04521-
8005410
DRK Pflegeteam Nord, Oldenburg/Grube/Grömitz, 
Schuhstr. 27, Oldenburg, Tel. 04361-6379290, Mo. – 
Fr. 8 – 12 Uhr, Pflegeberatung n. Vereinbarung

Familienzentrum Oldenburg, Katja Kirschall und  
Kristina Bruhn, Schuhstr. 19, 23578 Oldenburg, Tel. 
0160-96736965 o. 0151-50143024, Sprechzeiten:  
Mo., Mi., Fr. 9 – 12 Uhr + Di. 15 – 17 Uhr,  
familienzentrum-oldenburg@dksb-heiligenhafen.de
Multiple Sklerose Gesellschaft, DMSG Tel. 0431-
560150
Schiedsamt Oldenburg, Jürgen Brunnlieb, 
schiedsperson@brunnlieb.net, Tel. 04361-5579955
Frauenhaus Ostholstein Tel. 04521-826 44 10
Die Ostholsteiner – Arbeiten, Wohnen & Leben 
für Menschen mit Beeinträchtigung in Ostholstein,  
Tel. 04521-799393, start@die-ostholsteiner.de
Kümmerei Gemeinde Wangels  (Für Bürger*innen der 
Gemeinde Wangels), Hermann Michels u. Julena Mill, 
Ostseestr. 23, 23758 Hansühn, Tel. 0175-9892172 o. 
0175-9911856, Sprechzeiten Büro: Mo. 15 – 17 Uhr, 
Tel. Sprechzeiten: Mi. – Do. 10 – 12 Uhr, E-Mail: 
kuemmerei.wangels@gmx.de (Gilt nicht an Feierta-
gen)

LENSAHN
Hebammen: Karina Prüß, Tel. 01570-2229454; 
Dörte Grimmenstein, Tel. 04361-7574
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe für Betroffene 
und Angehörige, dienstags 19.30 Uhr, Lensahn, Ge-
meindehaus hinter der Kirche, Volker Balschus, Tel. 
0152-08480730
Beauftragte für Menschen mit Behinderungen des 
Amtes Lensahn, Frau Edda Rahlf, E-Mail: behinderten-
beauftragte@lensahn.de
Sprechstunde für Menschen mit Behinderungen jeden 
letzten Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 bis 
17:30 Uhr im Rathaus Lensahn, Eutiner Straße 2. Vor-
anmeldung nicht notwendig.
Wichtige Notdienst-Telefonnummern
Notruf Polizei ....................................................... 110 
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst ........................112 
ärztlicher Bereitschaftsdienst .........................116 117  
Gift-Notruf (erste Hilfe) ..........................030 - 19240

SOZIALE DIENSTE OLDENBURG UND LENSAHN

DAHME
24.05.2026 17:00 
Wort-Gottes-Feier in der St.-Stephanus-Kirche der 
Katholischen Kirchengemeinde Dahme. Infos unter 
www.pfarrei-st-vicelin.de

GIEKAU

24.05.2026 09:30 
Gottesdienst in der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Giekau

25.05.2026 14:30 
Regional- und Gildegottesdienst in Lütjenburg, 
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Giekau

GROSSENBRODE

24.05.2026 11:00 
Open Air Regionalgottesdienst bei der 
Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
Großenbrode, Meerbühne

27.05.2026 15:00 
Kirchenkaffee im Katharinenhaus, Evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde Großenbrode

HANSÜHN

24.05.2026 11:00 
Gottesdienst in der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Hansühn

HARMSDORF

25.05.2026 11:00 
Gottesdienst der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Harmsdorf in der St.-Johannes-
Kapelle

HEILIGENHAFEN

24.05.2026 09:30 
Heilige Messe in der St.-Ansgar-Kirche in der 
Katholischen Kirchengemeinde Heiligenhafen. 
Infos unter www.pfarrei-st-vicelin.de

24.05.2026 17:00 
Abendgottesdienst in der Stadtkirche der 
Evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde 
Heiligenhafen

25.05.2026 17:00 
Orgel meets Pop in der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Heiligenhafen

27.05.2026 19:00 
Gottesdienst im Königsreichssaal, Jehovas Zeugen 
Heiligenhafen

29.05.2026 16:00 
Heilige Messe in der St.-Ansgar-Kirche in der 
Katholischen Kirchengemeinde Heiligenhafen. 
Infos unter www.pfarrei-st-vicelin.de

HOHENSTEIN

24.05.2026 09:30 
Gottesdienst in der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Hohenstein

HOHWACHT

24.05.2026 11:00 
Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde Hohwacht, St.-
Jürgen-Kirche

LENSAHN

24.05.2026 10:30 
Gottesdienst in der Freien evangelischen 
Gemeinde Lensahn, z. Zt. Gemeindehaus im 
Langen Acker 27

24.05.2026 11:00 
Echt-Gottesdienst in der Evangelisch-lutherischen 
Kirche Lensahn, St.-Katharinen-Kirche

LÜTJENBURG

24.05.2026 09:00 
Heilige Messe in der Katholischen 
Kirchengemeinde Lütjenburg

24.05.2026 09:30 
Gottesdienst in der Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg in der Friedenskirche, Auf dem Kamp 
17. Infos auf www.efg-luetjenburg.de

24.05.2026 09:30 
Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangelisch-
lutherischen Kirchengemeinde Lütjenburg, St.-
Michaelis-KIrche

24.05.2026 10:00 
Gottesdienst, Jehovas Zeugen in Lütjenburg, Am 
Hopfenhof 9

25.05.2026 14:30 
Gildegottesdienst in der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Lütjenburg, St.-Michaelis-Kirche

28.05.2026 19:00 
Gottesdienst, Jehovas Zeugen Lütjenburg, Am 
Hopfenhof 9

OLDENBURG

24.05.2026 10:00 
Gottesdienst in der Evangelisch-Freikirchlichen 
Gemeinde, Christuskirche

24.05.2026 10:30 
Gottesdienst in der Evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Oldenburg, St.-Johannis-Kirche. 
Infos unter 04361-2459

24.05.2026 11:15 
Heilige Messe in der Katholischen 
Kirchengemeinde St. Vicelin, Infos unter 04361-
2304 oder www.pfarrei-st-vicelin.de

SCHÖNWALDE

24.05.2026 10:00 
Gottesdienst in der Glinde, Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Schönwalde

Gottesdienste 

HEILIGENHAFEN LÜTJENBURG
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Um unsere Liebe auch offiziell zu besiegeln,
haben wir am 18. Mai 2026 geheiratet.

Karin Picheta        Herbert Blaas&

Danke, dass ihr meinen Konfirmationstag 
so besonders gemacht habt - mit eurer Freu-
de, euren Glückwünschen, Geschenken und 
mit eurer Herzlichkeit.

Eure Zoey-Ellen HarmsEure Zoey-Ellen Harms
Rathlau

Familienanzeigen

Metallschrott 
für die Thai-Boxer 

Lütjenburg (rs). Für die Anschaf-
fung zusätzlicher Trainingsuten-
silien haben Denise Fergenbauer 
und Marvin Meier, verantwortli-
che Trainer der TSV – Thaibox-
Sparte, auch in diesem Jahr eine 
Sammelaktion von Metallschrott 
initiiert. „Der Container ist gut 
sichtbar auf dem Firmengelän-
de „Scharmukschnis Tiefbau 
GmbH“ in Vogelsdorf, Bargblö-
cken 2, aufgestellt. Wir hoffen, 
dass es eine erfolgreiche Samme-
laktion wird und wir den Erlös in 
diesem Jahr in Trainingsgerät für 
unsere jüngsten Kämpfer inves-

tieren können,“ erklärten Denise 
und Marvin den Anlass dieser 
Maßnahme.� Foto: hfr

Lütjenburg (tg). Bereits am Frei-
tag, den 08. Mai, startete die U12 
der Lütjenburger in der Klasse 4 
erfolgreich in die Sandplatzsai-
son. Beim ATSV Stockelsdorf zeig-
ten die Nachwuchsspieler großen 
Kampfgeist und starke Leistungen.
Besonders beeindruckte Niklas 
Kessner, der nach einem 2:5-Rück-
stand den ersten Satz noch mit 7:5 
gewann und anschließend mit 6:0 
dominierte. Mit viel Ruhe und tak-
tischem Geschick spielte er stark 
auf. Auch Tjelle Ratje überzeugte: 
Nach einem knapp verlorenen 
ersten Satz (5:7) gewann er den 
zweiten souverän mit 6:0, muss-
te sich im Match-Tiebreak jedoch 
mit 5:10 geschlagen geben. Im 
Doppel zeigten beide dann erneut 
ihre Klasse und gewannen sou-
verän in zwei Sätzen. Bei bestem 
Tenniswetter und fairen Gastge-
bern war es ein gelungener Auf-
takt in die Saison.
Am daran anschließenden Sams-
tag waren dann gleich mehrere 
Lütjenburger Mannschaften im 
Einsatz. Die Herrenmannschaft 
trat ebenfalls auswärts beim TC 

BW Grömitz an. Die Lütjenbur-
ger setzen in dieser Saison be-
wusst auf ein generationenüber-
greifendes Team mit gleich drei 
Vater-Sohn-Gespannen, um den 
Nachwuchsspielern wichtige Er-
fahrungen im Herrenbereich zu 
ermöglichen.
Direkt überzeugen konnte dabei 
der erst 15-jährige Henry Liebold. 
In seinem ersten Herrenmatch 
bewies er starke Nerven und ge-
wann den entscheidenden Match-
Tiebreak mit 14:12. Den zweiten 
Punkt holten Valentin von Buch-
waldt und Morten Bauer im Dop-
pel. Nach verlorenem ersten Satz 
kämpften sich die beiden zurück, 
gewannen den zweiten Durch-
gang im Tiebreak und entschieden 
anschließend auch den Match-
Tiebreak sicher mit 10:3 für sich. 
Nach vielen engen und teils mehr 
als zweistündigen Spielen und 
insgesamt vier Match-Tiebreaks 
mussten sich die Lütjenburger 
trotz großem Einsatz mit 2:4 ge-
schlagen geben. Beim gemeinsa-
men Grillen mit den freundlichen 
Gastgebern klang der Tennistag 

Jahreshauptversammlung 
des T.S.V. Grube

Grube (jt). Der T.S.V. Grube lädt 
alle seine Mitglieder hiermit 
recht herzlich zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung ein. 
Diese findet am Donnerstag, den 
28.05.2026 um 19.30 Uhr im 

„Gruber Hof“ statt. Neben den 
Berichten des Vorstandes und der 
Spartenleiter stehen Vorstands-
wahlen auf der Tagesordnung. 
Über eine rege Teilnahme wür-
den wir uns freuen. Der Vorstand

Ob jung oder erfahren – Lütjenburger 
Tennismannschaften mit vielversprechendem Saisonstart

dennoch in bester Stimmung aus.
Zeitgleich bot sich auch den Zu-
schauern auf der Anlage in der 
Kieler Straße in Lütjenburg ein 
abwechslungsreicher Tennisnach-
mittag: Die Lütjenburger Damen 
30 und die Herren 55 bestritten 
parallel ihre Heimspiele und sorg-
ten für spannende Begegnungen 
auf vier der fünf Plätze.
Die Herren 55 trennten sich nach 
umkämpften Spielen mit 3:3 von 
der TSG Scharbeutz. In den Ein-
zeln punkteten Dirk Schmieden, 
erstmals an zwei gesetzt, und Ste-
fan Best, in seinem dritten Punkt-
spiel überhaupt, ehe Dirk Schmie-
den gemeinsam mit Uwe Schmid 
auch das erste Doppel gewann.
Die Damen 30 überzeugten ge-

gen den SV Lieth mit hochklas-
sigem Tennis und sicherten sich 
einen verdienten 4:2-Erfolg. Chris-
tin Junkelmann gewann ihr Einzel 
souverän, während die Schwes-
tern Corinna Rösler und Bianca 
Wilk ihre Matches kurioserweise 
beide erst im Match-Tiebreak mit 
10:1 entschieden. Den entschei-
denden Punkt zum Gesamtsieg 
holten anschließend Mannschafts-
führerin Corinna Rösler und Chris-
tin Junkelmann im Doppel.
Die nächste Gelegenheit für einen 
stimmungsvollen Tennistag auf der 
Anlage in der Kieler Straße gibt es 
am Samstag, 30. Mai, ab 14 Uhr. 
Dann bestreiten die Lütjenburger 
Damen 30 und die Damen 40 ihre 
nächsten Heimspiele.

Die Lütjenburger Damen 30 und Herren 55 freuten sich über ihre 
ersten Punkte in der Saison.  � Fotos: hfr

Die neu formierte Lütjenburger Herrenmannschaft um Mannschafts-
kapitän Markus Liebold (2ter von rechts)
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Einschlafen dürfen, wenn man müde ist
und eine Last fallen lassen dürfen,
die man sehr lange getragen hat,

das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.

                                                                   Hermann Hesse

Hans-Adolf Voss
* 3. April 1934             † 12. Mai 2026

                        Weißenhaus                   Plön

Wir sind sehr traurig

Magdalene Voss

Karsten Voss

Rainer Voss

Henning Voss

Margitta und Harald Bornhöft

Plön, im Mai 2026

Die Trauerfeier findet im engsten Familien-
und Freundeskreis statt.

Wir wissen aber,  
dass denen, die Gott lieben, 

alle Dinge zum Besten dienen. 

Gekämpft, gehofft und doch verloren. 

Nach kurzer schwerer Krankheit müssen wir Abschied nehmen von 

Holger Huthsfeldt 
* 16. Februar 1943    † 9. Mai 2026

Harmsdorf 

In ewiger Liebe und  
unendlicher Dankbarkeit 

Jasmin Huthsfeldt 

Auf Wunsch des Verstorbenen werden wir im engsten Kreis Abschied nehmen. 

Christus ist mein Leben, und Sterben ist mein Gewinn.
Philipper 1,21

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hansühn 
trauert um ihren ehemaligen Mitarbeiter

Holger August Paul Huthsfeld
Harmsdorf

Als Küster in der Sankt-Johannes-Kapelle hat Herr Huthsfeld 
das gottesdienstliche Leben im Dorf durch seinen Dienst maß-
geblich bereichert. Für sein Engagement sind wir Gott dankbar. 
Möge er nun schauen, woran er geglaubt hat.

Im Namen der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hansühn
Pastor Patrick Pulsfort, Mirco Rahlf

Herzlichen Dank

allen, die ihre Anteilnahme am Tod unseres Vaters

Johann Gnad
durch Worte, Karten und stilles Gedenken 

zum Ausdruck brachten.

Günter und Martin Gnad

Traueranzeigen

Farben der Natur im Schlossgarten entdecken
Eutin (mh).  Im Mai strahlen 
Raps und Löwenzahn in Osthol-
stein im Ringen um das schönste 
Gelb um die Wette. Der Eutiner 
Schlossgarten steht in sattem 
Grün, die Pflanzen strotzen vor 
Kraft. Grün ist die Farbe der Hoff-

nung, und von der Kraft lässt 
sich sicher ein bisschen etwas 
abzweigen und zwar beim „Pil-
gern durch den Schlossgarten“, 
zu dem der Kirchenkreis am 
Samstag, 30. Mai wieder ein-
lädt. Pilgerbegleiterin Marianne 

Lafrentz nimmt Interessierte um 
15 Uhr mit auf einen rund zwei 
Kilometer langen Rundweg, 
der am Taufbrunnen im Garten 
am frischen Wasser hinter dem 
Evangelischen Zentrum in der 
Schloßstraße 13 (Eingang über 
die Stadtbucht) beginnt und an 

St. Michaelis nahe am Ausgangs-
punkt endet. Während der 90-mi-
nütigen Wanderung halten die 
Pilger mehrfach an, um die Natur 
zu erleben oder einen geistlichen 
Impuls zu hören. Die Teilnahme 
ist kostenlos; eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

� Foto: hfr

Sitzung der Gemeinde-
vertretung Gremersdorf

Oldenburg in Holstein (mh). 
Die Gemeindevertretung 
der Gemeinde Gremersdorf 
kommt am Donnerstag, den 
28. Mai 2026, um 19.00 Uhr 
im Feuerwehrgerätehaus Gid-
dendorf, Moorweg 4 in 23758 
Gremersdorf, zu einer Sitzung 
zusammen. Nach der Eröff-
nung, Begrüßung und Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit 
folgen die Feststellung der Ta-
gesordnung, die Behandlung 

der Niederschrift der Sitzung 
vom 15.12.2025, eine Einwoh-
nerfragestunde sowie Mittei-
lungen des Bürgermeisters. Ein 
zentraler Punkt der Sitzung ist 
zudem der Masterplan Olden-
burg in Holstein/Ost, insbeson-
dere die Unterstützung der ent-
sprechenden Planungen durch 
die Gemeinde Gremersdorf. 
Weitere Punkte stehen auf der 
Tagesordnung des öffentlichen 
Teils.
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Werner 
Nierling 

 
 
 

† 16.10.2025 

Edith Jordan 
 
 

† 26. April 2026 
 
 

Lütjenburg, im Mai 2026 

Statt Karten 
 
Danke 
sagen wir allen 
für die liebevolle Anteilnahme, 
die tröstenden Worte, gesprochen 
oder geschrieben, 
für den Händedruck 
oder die Umarmung, 
für Blumen, Briefe, Karten und 
Zuwendungen, die uns erreichten 
und sehr berührten. 
 
Im Namen der Familie 
 

Klaus Jordan 
 
 

 

 

 

  
 

 
 

 
 

 

 

Werner 
Nierling 

 
 
 

† 16.10.2025 

Edith Jordan 
 
 

† 26. April 2026 
 
 

Lütjenburg, im Mai 2026 

Statt Karten 
 
Danke 
sagen wir allen 
für die liebevolle Anteilnahme, 
die tröstenden Worte, gesprochen 
oder geschrieben, 
für den Händedruck 
oder die Umarmung, 
für Blumen, Briefe, Karten und 
Zuwendungen, die uns erreichten 
und sehr berührten. 
 
Im Namen der Familie 
 

Klaus Jordan 
 
 

 

 

 

Die Gemeinde Blekendorf 
trauert um Ihren Gemeindevertreter

Ulrich Bioly 
Wir sind tief betroffen über den Verlust unseres Gemeindevertreters und  

zweiten stellvertretenden Bürgermeisters. 
Ulrich war seit 2013 Gemeindevertreter und wurde 2023 zum  

zweiten stellvertretenden Bürgermeister gewählt. 
Er hat sich über die Jahre hinweg mit großem Engagement,  

Sachlichkeit und Leidenschaft für das Wohl unserer Gemeinde  
und ihrer Einwohnerinnen und Einwohner eingesetzt. 

Wir verlieren mit ihm einen engagierten Mitstreiter und  
eine wichtige Stütze unseres Gemeindelebens. 

Für seinen unermüdlichen Einsatz gebühren ihm Dank und höchste Anerkennung. 
Wir werden sein Andenken stets in Ehren halten. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Matthias Ehmke
SPD Fraktion

Holger Schöning
Bürgermeister

Harm Kruse 
CDU Fraktion

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Weges.
                      Franz von Assisi

Dankbar für viele schöne gemeinsame Erinnerungen
nehmen wir Abschied von unserer lieben Patentante,

Oma und Schwiegermutter

Jutta Mueller
geb. Brychcy

* 2. August 1938    † 12. Mai 2026

Wir sind sehr traurig.
Tammo und Almut

Barbara und Stephan
Peter und Sigrid

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Montag, den 01. Juni 2026
um 11 Uhr in der Friedhofskapelle zu Neukirchen statt.

Ausbildungs-
kurs für 

ehrenamtliche 
Seelsorge

Eutin (mh). Anfang Mai waren 15 
Frauen und Männer nach einer 
einjährigen von der Nordkirche 
zertifizierten Ausbildung als eh-
renamtliche Seelsorger für den 
Dienst im Kirchenkreis Osthol-
stein eingesegnet worden. Es war 
ein von den Pastoren Andreas Pie-
per und Christian Hild konzipier-
tes Pilotprojekt, das neben Theorie 
vor allem praxisnahe Aspekte der 
Seelsorge und Praktika in Klini-
ken, Senioreneinrichtungen und 
in Kirchengemeinden einschloss. 
Wegen dieses Erfolgs und der gro-
ßen Nachfrage, startet im Septem-
ber dieses Jahres ein weiterer Kurs. 
Er soll Interessierte dazu befähi-
gen, in ihrer Kirchengemeinde, im 
Krankenhaus oder im Pflegeheim 
professionelle Seelsorgegespräche 
anzubieten. Das heißt vor allem, 
den Menschen vorurteilsfrei und 
mit einem offenen Ohr für Sorgen 
und Nöte zu begegnen. „Gerade 
im Krankenhaus oder in Senio-
reneinrichtungen ist die Nachfra-
ge nach seelsorglicher Betreuung 
groß, es sind gewissermaßen Be-
suche für die Seele. Da jedoch 
künftig eher weniger als mehr Pas-
torinnen oder Pastoren für diese 
Aufgaben zur Verfügung stehen, 
wollen wir verstärkt gut ausgebil-
dete Ehrenamtliche einsetzen, die 
sich aus ihrer christlichen Grund-
haltung heraus einbringen wollen. 
Seelsorge ist eine der wichtigsten 
Aufgaben von Kirche und gelebte 
Nächstenliebe“, sagt Pastor And-
reas Pieper, der den kommenden 
Kurs alleine, aber wieder mit Un-
terstützung von Gastreferenten 
leiten wird. Der auf zwölf Mo-
nate angelegte Kurs beginnt am 
22. September und beinhaltet 
acht Abendsitzungen, die jeweils 
dienstags stattfinden. Hinzu kom-
men drei ganztägige Studientage 
an Samstagen sowie Zweierge-
spräche. Themen sind unter an-
derem Übungen zur Selbst- und 
Fremdwahrnehmung, Vorträge, 
Rollenspiele und Körperübungen. 
Beim Abschlussgottesdienst Ende 
September 2027 wird bei regel-
mäßiger Teilnahme ein Abschluss-
zertifikat der Nordkirche über-
reicht. Für den Kurs gibt es bereits 
einige Anmeldungen. Interessierte 
können sich aber noch bis Ende 
Juni bei Pastor Pieper per E-Mail 
an andreas.pieper@kk-oh.de oder 
unter Tel. 0451-4994403 melden. 
Die Kosten der Ausbildung wer-
den durch den Kirchenkreis ge-
tragen.
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Alles hat seine Zeit:
Es gibt eine Zeit der Freude,
eine Zeit der Stille,
eine Zeit des Schmerzes, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Wir müssen Abschied nehmen von meinem geliebten Ehemann, Bruder und Onkel

Ulrich „Ulli“ Bioly
* 14. November 1957      † 14. Mai 2026

In Liebe 
Deine Bettina und Familien

24327 Futterkamp

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Samstag, dem 30. Mai 2026 
um 14.00 Uhr im Begräbniswald Freden op´n Kliff in Weissenhaus statt.

Im Anschluss an die Beisetzung bitten wir zu einem Beisammensein in das LVZ, Gutshof 
in 24327 Futterkamp.

In stillem Gedenken
Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Kollegen

Ulrich „Ulli“ Bioly
1957 - 2026

Ulli Bioly war von 1980 bis 2022 Mitarbeiter des Lehr- und Versuchszentrums Futterkamp.
Über vier Jahrzehnte hat er den Standort mit seiner herzlichen und unverwechselbaren Art  
geprägt und hatte insbesondere für die Auszubildenden der Überbetrieblichen Ausbildung  
stets ein offenes Ohr.
Mit ihm verliert Futterkamp viel zu früh ein Unikat.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Bettina Bioly.

Im Namen aller Kolleginnen und Kollegen
des Lehr- und Versuchszentrums Futterkamp

Claus-Peter Boyens

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Mein lieber Mann, Vater und unser Cousin
hat uns nach schwerer Krankheit für immer verlassen.

Manfred Schümann
* 2. Juni 1944   † 15. Mai 2026

In Liebe und Dankbarkeit
Traute und Stephan
Jürgen und Kirsten

Jennifer und Thorsten
sowie alle Angehörigen

24321 Lütjenburg, Auf dem Hasenkrug 18

Wir nehmen in aller Stille Abschied.

Blutspende in 
Tröndel am 
29.05.2026

Tröndel (nk). In der Zeit von 
16.00 bis 19.30 Uhr findet 
im Dörfergemeinschaftshaus  
(24321 Tröndel, An der Alten 
Schule 2) die nächste Blutspen-
de statt. Manch Allergiker fragt 
sich, ob jetzt in der Pollenflug-
saison eine Spende möglich ist. 
Eine Allergie an sich ist kein 
Ausschlussgrund für eine Blut-
spende. Wichtig zu beachten: 
Nur wer symptomfrei ist, kann 
Blut spenden. Bei akuten allergi-
schen Symptomen kann das Blut 
Entzündungsmediatoren wie His-
tamin enthalten, die zu Kompli-
kationen beim Empfänger führen 
können.
• Die Anwendung kortisonhal-
tiger Sprays oder Cremes gegen 
die Allergie stellt keinen Aus-
schlussgrund von der Blutspende 
dar. Werden kortisonhaltgie Ta-
bletten eingenommen, darf erst 
sieben Tage nach Absetzen der 
Medikamente wieder Blut ge-
spendet werden. 
• Nach einer Hyposensibilisie-
rung kann bei Beschwerdefrei-
heit am Folgetag Blut gespendet 
werden. Es dürfen dann jedoch 
auch keine Nebenwirkungen wie 
Reizungen an der Einstichstelle 
vorliegen. Bei einer Hyposensibi-
lisierung mit Bienen- oder Wes-
pengift muss eine Woche bis zur 
nächsten Blutspende vergehen. 
• Bei Einnahme des Antiallergi-
kums Cetirizin kann bei Symp-
tomfreiheit Blut gespendet wer-
den.
Wir bitten darum, sich einen 
Termin zu reservieren! Dies geht 
online https://www.blutspende-
nordost.de/blutspendetermine/ 
oder telefonisch über die kosten-
lose Hotline 0800 11 949 11 so-
wie über den Digitalen Spender-
service www.spenderservice.net. 
Bitte zur Blutspende den Perso-
nalausweis mitbringen!

Im Trauerfall gibt es 
für die Hinterbliebenen Vieles 
zu bedenken, Vieles zu ver-
anlassen. Hier steht Ihnen das 
Bestattungsinstitut hilfreich zur 
Seite.
Es sind aber auch Freunde, 
Bekannte, Nachbarn, Kollegen 
zu benachrichtigen. Eine Trauer-
anzeige im Kurier am Wochen-
ende ist der richtige Weg, vom 
Tode eines Menschen Kenntnis 
zu geben. 
Dann wird 
k e i n e r 
vergessen.

Der
 Kurier

am Wochenende
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Werner 
Nierling 

 
 
 

† 16.10.2025 

 
Wir haben Abschied genommen von unserer Mutter, Schwiegermutter, 

Oma, Uroma und Schwester 
 

Irmgard Horn 
geb. Ehlers 

 

* 20. Juli 1932    † 4. Mai 2026 
 

Kembs/Dersau 
 

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt. 
 

Die Familie 

 

Wir sind traurig, dass du gingst,
aber dankbar, dass es dich gab.

Unsere Gedanken kehren in Liebe
immer zu dir zurück.

Elfriede Prieß
geb. Kahl

* 3. Oktober 1939   † 20. Mai 2026

Du bleibst unvergessen

In Liebe
Susanne und Michael

mit Rika, Stefan und Arian
Antje und Rüdiger

mit Svenja und Lukas
Jacqueline und Nils

Inga und Stefan
mit Marcel und Michelle

Chira und Paul
Moritz und Anika

Traueranschrift: Antje Prieß, 24321 Behrensdorf, Am Klindthörn 1

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 27. Mai 2026 um 13.30 Uhr in der 
Trauerhalle von Bestattungen Liebe, Plöner Str. 18 in 24321 Lütjenburg statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt.

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

Dein Leben war Geben. 
Nehmen musstest Du erst lernen. 
Und auch dabei hast Du uns so  
viel gegeben ! 
Danke, Mama 
Danke, Oma Anita 

 

Weil Liebe Deinen Namen trägt ! 
 

Sitzung des 
Amt-

ausschusses
Oldenburg in Holstein (mh). Eine 
Sitzung des Amtsausschusses des 
Amtes Oldenburg-Land, Hinter 
den Höfen 2, 23758 Oldenburg in 
Holstein, findet am Mittwoch, den 
27. Mai 2026, um 18.00 Uhr in 
der Amtsverwaltung Oldenburg-
Land statt. Auf der Tagesordnung 
des öffentlichen Teils stehen ne-
ben der Eröffnung, der Feststellung 
der Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung unter anderem die 
Niederschrift der letzten Sitzung, 
die Einwohnerfragestunde sowie 
Mitteilungen des Amtsvorstehers. 
Inhaltlich werden insbesondere 
finanzielle Themen wie über- und 
außerplanmäßige Aufwendungen, 
der Ausblick auf den Jahresab-
schluss 2025 und aktuelle Berich-
te behandelt. Weitere Schwer-
punkte bilden die Erweiterung des 
Amtsparkplatzes, Sanierungs- und 
Energieberatungsmaßnahmen 
sowie ein Sachstandsbericht zur 
Fehmarnbelt-Anbindung.

Infover-
anstaltung 
zum Thema 
seelische 
Notlagen

Kiel/Preetz (t/los). Die Aktions-
gemeinschaft Handlungsplan in 
Kiel, Hamburger Chaussee 4, lädt 
zu einer Infoveranstaltung am 
Freitag, 5. Juni in Preetz ein. Die 
Veranstaltung von 16 bis 19 Uhr 
im Treff Preetz, Kirchenstraße 12-
14, zielt auch auf eine Selbstver-
tretung für Menschen mit psychi-
schen Krisen für den Kreis Plön. 
Im Wesentlichen geht es um die 
Punkte gehört zu werden, mitzu-
reden, mitzuentscheiden und ums 
sich gegenseitige Stärken.
Jeder kann kostenfrei teilnehmen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bei Interesse an einer Selbst-
vertretung mitzuwirken, kann die 
Selbstvertretung Kreis Plön unter 
der Emailadresse selbstvertretung-
ploen@proton.me angeschrieben 
werden. Ansprechpartnerin ist 
Kristina Autzen. 
Bei dem Treffen in Preetz ist es das 
Ziel, sich kennenzulernen und ge-
meinsam Ideen für die Zukunfts-
gestaltung zu finden. Niemand 
muss irgendetwas können, erklä-
ren oder vorbereiten, sondern darf 
einfach dabei sein und zuhören. 
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KURIER

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

13.10.18    14 Uhr
17.10.18    14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x73

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

06.10.18    14 Uhr
10.10.18    14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Samstags 14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

44x65

44x62

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W A L D F Ü H R U N G E N

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

20.10.18   14 Uhr

F O R S T V E R WA LT U N G  - 
G U T  F R I E D E R I K E N H O F

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490

Anzeigen-Vorgaben Freden op‘n KLiff.
Immer in Absprache mit Familie Platen.

2x Datum 1x Datum Samstags

2x Datum

1x Datum Samstags

D E R  B E G R Ä B N I S W A L D
 I N  O S T H O L S T E I N .

W W W . F R E D E N O P N K L I F F . D E

Sebastian Graf von Platen
T  0172 95 79 490 

Vereinbaren Sie gern einen Termin 
für Ihre Waldführung.

 
 Auch dieser Weg führt Dich zu lieben Menschen. 

Dorthin, wo sie schon auf Dich warten, Dich umarmen. 
Dorthin, wo wir alle uns irgendwann wiedersehen. 

 

Anita von Soosten 
geb. Joost  

* 26.06.1942   ✝ 02.05.2026 
 

Tief traurig, voller Liebe und dankbar dafür,  
Dich so lange in unserer Mitte haben zu dürfen, 

sagen wir nun Tschüss.   
 

Dein Günter 
Andy und Nicole 

Gerlinde und John mit Lina und Johnny 
 

Die Trauerfeier in der St.-Michaelis-Kirche Lütjenburg findet statt  
am Freitag, 29. Mai 2026 um 13.30 Uhr.  

Im Anschluss laden wir herzlich ein zur Kaffeetafel im Giekauer Kroog.  
 

Die Urnenbeisetzung im engen Familienkreis erfolgt  
zu einem späteren Zeitpunkt. 

 
In Würdigung ihres Arbeitslebens im Pflegebereich bitten 

wir für Anita anstelle liebevoll zugedachter Blumen und Kränze um 
eine Spende zugunsten des Hospizvereins Preetz e.V. für den Kreis Plön 

Förde Sparkasse – Stichwort: „Pustwind“ 
IBAN: DE81 2105 0170 0020 0519 00 – BIC: NOLADE21KIE   

 

 

 

 
Wie sehr man einen Menschen liebt, 
weiß man erst, wenn man es ihm 

nicht mehr sagen kann. 

     Anita 
Nach 65 Jahren unseres gemeinsamen Weges 
muss ich Dich nun gehen lassen. 
Halte mir den Platz neben Dir frei. 

 
In tiefer Trauer und Liebe 

Dein Günter 
 

 

Traueranzeigen

Gemeinde Damlos:

Sitzung des 
Finanz-

ausschusses
Damlos (ag). Am Mittwoch, den 
27.05.2026 um 19:00 Uhr, fin-
det die öffentliche Sitzung des 
Finanzausschusses statt. Getagt 
wird an diesem Abend im Rat-
haus Lensahn, Sitzungszimmer, 
Eutiner Str. 2, 23738 Lensahn. 
Die Tagesordnung sowie weite-
re Informationen zu der Sitzung 
können auf der Internetseite 
www.lensahn.de eingesehen 
werden. 

Einwohnerversammlung in Oldenburg i. H. am 26. Mai 2026 
Oldenburg in Holstein (cb).  
Die Bürgervorsteherin der Stadt 
Oldenburg in Holstein lädt alle 
Einwohnerinnen und Einwohner 
herzlich zur kommenden Ein-
wohnerversammlung ein. Die 
Veranstaltung findet am Diens-
tag, den 26. Mai 2026, um 19:00 
Uhr im Stadttheater Oldenburg 
in Holstein, Am Kuhof 3, statt. 
Im Mittelpunkt der Versammlung 
stehen wichtige Zukunftsthemen 
der Stadtentwicklung und Da-
seinsvorsorge. Vorgestellt wer-
den: 
• Der aktuelle Stand der Wär-
meplanung für Oldenburg in 
Holstein 
Welche Pläne gibt es zur Errei-
chung der Klimaschutzziele? 
Referent: Stefan Gabriel, Fachbe-
reichsleiter Städtebau, Stadtent-
wicklung,      Stadtplanung, Stadt 
Oldenburg in Holstein 
• Die Zielnetzplanung Strom der 
Stadtwerke Oldenburg in Hol-
stein GmbH 
Wie transformieren wir das heu-
tige Stromnetz und passen es an 
die zukünftigen Herausforderun-
gen an? 
Referent: Axel Knust, Leiter Un-
ternehmensentwicklung und 
Projektmanagement, Stadtwerke 

Oldenburg in Holstein GmbH 
• Bericht des Bürgermeisters zu 
aktuellen Angelegenheiten der 
Stadt 
u. a. Umstrukturierung der 
Ameos Kliniken, Zukünftiger 
Bahnhaltepunkt 

Referent: Bürgermeister Jörg 
Saba, Stadt Oldenburg in Hol-
stein 
Die Einwohnerversammlung 
bietet allen Teilnehmenden die 
Gelegenheit, sich umfassend zu 
informieren, Fragen zu stellen 

und sich aktiv in die Diskussion 
einzubringen. 
Die Stadtverwaltung freut sich 
auf eine rege Beteiligung und ei-
nen konstruktiven Austausch mit 
den Einwohnerinnen und Ein-
wohnern.
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Lütjenburg
Oldenburg

Lensahn

am Wochenende

VERTEILER GESUCHT!VERTEILER GESUCHT!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

telefonisch unter
0 43 61 / 620 11-10

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Lütjenburg • Darry • Engelau • Blekendorf • Lütjenburg • Darry • Engelau • Blekendorf 
• Wangels • Wasbuck • Koselau • Wangels • Wasbuck • Koselau 
• Gremersdorf • Giddendorf • Heringsdorf • Gremersdorf • Giddendorf • Heringsdorf 
• Kröss • Klein Wessek • Grube• Kröss • Klein Wessek • Grube

Bewirb
Dich jetzt:

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Mitarbeiter Controlling (m,w,d)
in Vollzeit oder Teilzeit.

Sie verfügen über ein abgeschlossenes Hochschulstudium oder eine kauf-
männische Ausbildung mit Berufserfahrung, idealerweise im Bereich des 
Gesundheitswesens, und Sie haben Lust eine dynamische und stetig wach-
sende Klinik in einem wertschätzenden Kollegium aktiv mitzugestalten? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir bieten Ihnen neben einer leistungsgerechten Vergütung mit einer 
Jahressonderzahlung und zusätzlichen Betriebsrente natürlich 30 Tage 
Urlaub, berufliche Entwicklungschancen mit Freistellung bei internen 
und externen Fort- und Weiterbildungen, insbesondere auch für unser 
Führungskräfteentwicklungsprogramm, sowie diverse weitere Benefits, 
z.B. bis zu 250,– € Zuschuss zur Kinderbetreuung pro Monat pro Kind 
(steuer- und sozialversicherungsfrei), ein Job Rad, kostenlose Kindernot-
fallbetreuung und vieles mehr…

Weitere Informationen zur ausgeschriebenen Stelle erhalten Sie über die 
Personalabteilung, Frau Fritzsch (Tel. 04521 802-403). Fachliche Aus-
künfte erteilt Ihnen gern unser Kaufmännischer Leiter Cord Halbrock. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Sankt Elisabeth Krankenhaus Eutin GmbH 
Herrn Cord Halbrock
Kaufmännischer Leiter, stv. Kaufmännischer Direktor 
Plöner Str. 42 · 23701 Eutin
personalabteilung@sek-eutin.de

Jetzt bewerben!

Wir suchen Verstärkung:

Ausbildung Gebäudereiniger*in (m/w/d)

Bereichsleitung  
Garten- und Landschaftsbau (m/w/d)

Mitarbeiter*in im Housekeeping (m/w/d)

Mitarbeiter*in in der Reinigung (m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter 
www.ohdg.de/stellenangebote

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg 
in Holstein sucht zum 01.06.26 
für ihr Gemeindebüro eine

Verwaltungskraft (m/w/d) 
in Teilzeit ca. 17- 20 Stunden.

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
• Ansprechperson für Gemeindeglieder und Besucher
• Ausstellen von Urkunden und Bescheinigungen jeglicher Art
• Kirchliches Meldewesen (KirA)
• Rechnungsführung einschließlich Führen der Handkasse
• Mitwirkung bei der Organisation von Veranstaltungen
• Unterstützung der pastoralen Arbeit
• Termin- und Aktenverwaltung

Sie verfügen über:
• eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder abgeschlossene 

Ausbildung im Verwaltungsbereich oder eine entsprechend gleichwerti-
ge Qualifikation

• Teamfähigkeit, eine selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise, Flexi-
bilität sowie sicheres Auftreten

• gute Kenntnisse im Umgang mit Microsoft Office, Grundkenntnisse in 
KirA und Navision wären wünschenswert

Wir bieten Ihnen:
• Eine einladende, aktive Gemeinde, die möglichst viele Menschen aus 

allen Altersgruppen für den persönlichen Glauben an Jesus Christus 
gewinnen möchte, indem wir vielfältige Gottesdienste feiern, verbind-
liche Gemeinschaft leben und für andere da sind.

• Bezahlung nach TV KB 5 oder 6, je nach Qualifikation
• 30 Tage Urlaub
• 24. & 31. Dezember frei
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• betriebliche Altersversorgung

Schwerbehinderte oder gleichgestellte Bewerber*innen werden bei ent-
sprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihre aus-
sagekräftige Bewerbung. Diese richten Sie bitte, gerne per Mail, an den 
Kirchengemeinderat der Ev.- Luth. Kirchengemeinde Oldenburg Holstein, 
kg-oldenburg@kk-oh.de, Wallstr. 3 in 23758 Oldenburg in Holstein. 
Auskünfte erteilt Pastor Jörn Lauenroth, joern.lauenroth@kk-oh.de, 
04361/2141.

 Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg in Holstein sucht zum 

                 01.06.26 für ihr Gemeindebüro 

 

eine Verwaltungskraft (m/w/d) in Teilzeit ca. 17- 20 Stunden.

 

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere: 

 Ansprechperson für Gemeindeglieder und Besucher

 Ausstellen von Urkunden und Bescheinigungen jeglicher Art

 Kirchliches Meldewesen (KirA)

 Rechnungsführung einschließlich Führen der Handkasse

 Mitwirkung bei der Organisation von Veranstaltungen

 Unterstützung der pastoralen Arbeit

 Termin- und Aktenverwaltung

 

Sie verfügen über:

 eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder abgeschlossene 

Ausbildung im Verwaltungsbereich oder eine entsprechend gleichwertige 
Qualifikation

 Teamfähigkeit, eine selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise, Flexibilität 

sowie sicheres Auftreten
 gute Kenntnisse im Umgang mit Microsoft Office, Grundkenntnisse in KirA und 

Navision wären wünschenswert

 

Wir bieten Ihnen:

 Eine einladende, aktive Gemeinde, die möglichst viele Menschen aus allen 

Altersgruppen für den persönlichen Glauben an Jesus Christus gewinnen 
möchte, indem wir vielfältige Gottesdienste feiern, verbindliche Gemeinschaft 
leben und für andere da sind.

 Bezahlung nach TV KB 5 oder 6, je nach Qualifikation

 30 Tage Urlaub

 24. & 31. Dezember frei

 Urlaubs- und Weihnachtsgeld

 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

 betriebliche Altersversorgung

 

Schwerbehinderte oder gleichgestellte Bewerber*innen werden bei entsprechender 
Eignung bevorzugt berücksichtigt.

 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihre aussagekräftige 
Bewerbung. Diese richten Sie bitte, gerne per Mail, an den Kirchengemeinderat der 
Ev.- Luth. Kirchengemeinde Oldenburg Holstein, kg-oldenburg@kk-oh.de, Wallstr. 3 in 
23758 Oldenburg in Holstein. Auskünfte erteilt Pastor Jörn Lauenroth, 
joern.lauenroth@kk-oh.de, 04361/2141.

Stellenmarkt Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Mitarbeiter/-in medizinische Schreibkraft 
(m/w/d)

in Teilzeit 25 Stunden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz 
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

www.localjob.de www.localjob.de



D
E
R

�
K

U
R

IE
R

23

23
. M

ai
 2

02
6

BITTE WÄHLEN SIE 
VON A – Z

Autolackierung - Karosserie-Instandsetzung
Jöhnk, Lütjenburg ............................. 0 43 81/ 41 50 - 0

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Tel. 04361 / 62011-0

SCHÄDLINGSBEKÄMPFUNG
Kagerbauer Blekendorf, Tel. 0 43 81/ 81 04

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!!! Ankauf aller PKW, Van, Busse, Gelände-
wagen, LKW, alle Japaner, USA, Trekker, z.B.: 
Toyota, Audi, Skoda, VW, MB, BMW, Opel, Fiat, 
Ford, Kia,  Hyundai, Citroen, Renault, Seat, Volvo, 
gerne ohne TÜV, auch defekt, Unfall, Export, 
gute Preise! Mo-So: 0163-620 86 70

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Pick Up, Busse, 
Toyota, Skoda, Volvo, VW  
am WE 0 45 21-848 98 77

MEWA
- wir packen an!

Haushalts- und 
Wohnungsauflösung.

– Ohne Fleiß kein Preis –

Wir stehen Ihnen persönlich 
jeder Zeit zur Seite, erledigen 
alles äußerst zuverlässig und 
sauber. Überzeugen Sie sich 

selbst. Wir freuen uns auf Sie. 
Tel.: 01525-7193059

Gesuche Eigenheime:
Pensionär s. Bungalow b 
 € 390.000,-
Jg. Fam. s. EFH/DHH b.  
 € 320.000,-
Handw. s. Altbau b.  
 € 225.000,-

0431 / 64 73 960
www.eider-immobilien.de

3 Zimmer Wohnung ab Aug. frei, zen-
tral gelegen (ZOB) Lütjenburg
 04381-2049560

Hymer EX 578, Diesel, GesG. 3,5 to.
abgelastet, 77.399 km, vollintegrier-
te Rückfahrkamera, Radio JVC,
Gasherd 3-flammig, Kühlschrank,
Gefrierschrank, zwei 11er Gasfla-
schen, hi. Fahrradhalter, Einzelbet-
ten hi., neue Toilette, L.: 6,75 m,
Br.: 2,21 m, Hö.: 2,57 m, Emmissi-
onskl. 18313. Bereif.: 215/70 R15
C, neues Navi, aut. Antenne u.
Fernseher, Vollausstattung, Grill,
Bj. 18.03.2013, Preis: 51.000 Euro,
Tel.: 0172-3174583 u. 04551-
9990079

1,5 Zi. Dachgeschosswhg, 31 qm,
Küche, Bad, Abstellr. + Garage,
350,- warm, zu vermieten in Gid-
dendorf. Tel. 04361-7847

Immobilien

Automarkt

Ihre Aufgaben:
• Vermarktung unseres Wohnquartiers im Herzen der Insel Fehmarn
• Vermietung von öffentlich geförderten Wohnungen und frei finanzierten Wohnungen
• Verkauf von Reihenhäusern
• Akquise von Neugeschäft, welches sich aus der Vermietung/Verkauf ergibt
• Erarbeitung der Werbebotschaft, Auswahl geeigneter Medien, Anzeigenschaltung
• Erfassen von Anfragen, Sichten und Bewerten von Interessenten, Auswahl und
  Vertragsabschluss
• Durchführung von Besichtigungen und Vermarktungsevents (z. B. Tag der offenen Tür)
• Reporting an Eigentümer
• Budgetverantwortung für Vermietungsaktionen

Anforderungsprofil:
• Ausbildung als Immobilienkaufmann/-frau, Immobilienmakler/in oder vergleichbar
• Erfahrungen in der Immobilienbranche, idealerweise auch im Bereich öffentlich geförderter
  Wohnungsbau
• Eigenverantwortliches Arbeiten, Selbstorganisation; Sie können neue Strukturen aufbauen
• Deutsch in Wort und Schrift, sicherer Umgang mit MS Office
• Kommunikationsstark, zielorientiert

Kaufhaus Martin Stolz GmbH
Personalabteilung
Am Markt 2 – 6
23769 Fehmarn OT Burg

Für unsere zukünftigen gemeinsamen Projekte suchen wir eine engagierte Persönlichkeit
für eine langfristige Zusammenarbeit auf der wunderschönen Insel Fehmarn.

Immobilienkaufmann / Immobilienmakler (m/w/d)

auf Fehmarn gesucht!

Wir bieten:
• Büro vor Ort
• Leistungsgerechte Vergütung

• Firmenwagen, Laptop, Firmenhandy
• Einstiegsdatum nach Absprache

Zwei starke Partner

Norden!im

Einfach
QR-Code
scannen!

Hilfe im Haushalt (5 Personen) ge-
sucht in Lütjenburg, vormittags
 0176 70749892

Stellenmarkt

Stellenanzeigen 
im Kurier
sind überraschend günstig.
Lassen Sie sich von uns beraten!

www.der-kurier.info

Der Feierabendfriseur 
kommt zu Ihnen nach Hause!

Montag bis Samstag
Tel. 01 72 – 993 93 72

Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Fair & Seriös kaufe versilbert.  
Besteck, Porzellan, Zinn, Münzen, Puppen, 
Nerze, Schmuck, Gobelin, Musikinstrumente, 
Uhren, Militaria.  Frau Petermann
Ich weise mich aus - vertrauensvoll und  
diskret.                    Tel. 0174 / 386 2067

Liebevolle, erfahrene 
Altenpflegerin sucht Aufgabe

in der 24h Seniorenbetreuung

0176-62126926

Pelze, Schallpl., Porzellan, Kristalle, Bücher, Puppen, 
Näh/-Schreibmasch., Abendkleider, Handtaschen, Zinn, 
Gobelin, Tischdecken, Bestecke & Schmuck aller  
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten!
Frau Thormann 0155-66497591

Achtung liebe Holsteiner!!!
Auktionshaus Holstein kauft

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/6603372

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Kaufe alles aus 
Großmutters Zeiten: 
Fotoapparate, Briefmarken 

& Bücher
Tel. 0157- 581 400 52

Kleinanzeigen

3 Rollatoren zu verkaufen, von pri-
vat: 70, 70 und 130, fast neu. Tel.:
04361-1825467

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Kurier kein Problem!
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Der
Kurier
am Wochenende

Der
Kurier
am Wochenende Leser-Reisen aktuell

Mühlen-Schmaus & Elbe-KreuzfahrtMühlen-Schmaus & Elbe-Kreuzfahrt mit Schiffshebewerk mit Schiffshebewerk
Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen bei der großen Elbe-
Kreuzfahrt (ca. 4 Stunden) mit dem Top-Erlebnis einer zweimaligen Schleu-
sung in Deutschlands größtem Schiff shebewerk in Scharnebeck, wo das 
moderne Sonderschiff  über 38 Meter im größten Schiff s-Fahrstuhl der Welt 
vom Elbe-Seitenkanal Kurs Mittellandkanal mit fachkundigen Erklärungen 
2 x geschleust wird. Die große Elbe-Erlebniskreuzfahrt startet ab Lauenburg, 
wo unsere Gäste bereits zum sehr reichhaltigen Mittags-Menü in der so be-
liebten histor. Mühle mit leckerem Mühlenbraten „satt“, stets frisch aus dem 
Rohr und auf großen Platten serviert, verwöhnt werden. Dazu gibt es Rotkohl, 
Bratensauce und frische Heide-Kartoff eln. Es wird serviert, bis alle Gäste satt sind! Busfahrt ab 
Oldenburg und Lütjenburg. Reisetermin:  11.06.2026

nur

79,90

Preisknüller: Königliches Stockholm & Göta-Kanal
Mit SCANDLINES-Fähren und Top-Erlebnis Öresundbrücke  Best-Western-First-Class-Hotel 
Die „schönste Sommer-Stadt Skandinaviens“ erwartet unsere Leser:innen zur kombinierten Bus- & Schiff sreise Kurs Nord: Unsere Gäste residieren „First Class“ mit mo-
dernen Komfort-Zimmern und genießen das „Venedig des Nordens“ mit perfekter Reiseleitung. Die reizvolle Sommer-Metropole, die auf 14 Inseln mit Brücken ver-
bunden ist, erleben unsere Gäste mit ganz viel „hygge“ und zusätzlich auf der Rückreise noch den  eindrucksvollen Fotostopp am weltberühmten „Göta-Kanal“, der die 

Städte Göteborg und Stockholm verbindet.   

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab 
Oldenburg / Lensahn / Lütjenburg  2 x Fährpassa-
gen mit Scandlines-Großfähren auf der Vogelfl ugli-
nie  Hin- und Rückfahrt über die weltberühmte 
Öresund-Brücke  3 x Übern. im Best-Western-
First-Class-Hotel (Landeskategorie) im Süden von 
Stockholm  3 x Schlemmer-Frühstück vom Buff et 
 Gr. Stadtrundfahrt Stockholm mit fachk. Reiselei-
tung  Viel Freizeit zum Stadt- & Erlebnis-Bummel 
Reisetermin:  03. - 06.07.2026  07. - 10.08.2026

Preisknüller: Sommer-Weekend auf der Sonnen-Insel Usedom  
Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen beim 

„Schnupper-Weekend“ auf Deutschlands sonnen-
reichster Ostsee-Insel Usedom mit den schönsten 

Stränden im Ostseeraum mit Unterkunft im zen-
tralen Komfort-Hotel in direkter Strandnähe mit 

Hallenbad in Swinemünde mit reichhaltiger Halb-
pension mit Buffets zum Frühstück und Abendessen 

zum landesweiten Schnäppchenpreis! Busfahrt ab Oldenburg / 
Lensahn / Lütjenburg!
Reiseverlauf: Am 1. Tag: Zügige Anreise direkt über die BAB nach Swinemünde mit Ankunft am Mittag, der Nachmittag steht 

zur freien Verfügung zum Entdecken des mondänen Kurortes mit der herrlichen Strandpromenade direkt am Meer oder zum gemütlichen Hafen-Bummel, Abendessen vom Buff et im Hotel 
und gemütliches Beisammensein. Am 2. Tag: Schlemmer-Frühstück vom Buffet und Insel-Rundfahrt Usedom mit Besuch der berühmten kaiserlichen Seebäder Ahlbeck und Heringsdorf, 
Rückfahrt am Nachmittag Richtung Norden. Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel zu zahlen. Reisetermin:  05. - 06.09.2026 (Samstag/Sonntag)            

Ohne Wartezeiten die größte Modelleisenbahnanlage der Welt genießen 
Erlebnis-Tagesfahrt ab/bis Oldenburg und Lütjenburg in die berühmte Speicherstadt nach Hamburg zum Besuch des Miniatur-Wunderlandes inklusi-
ve Eintritt und ohne Wartezeit zum festen Zugangstermin in die zahlreichen Ausstellungen von Hamburg bis Amerika.

Neue Zusatz-Reisetermine:  21.06.2026  19.07.2026

Bus + Eintritt
nur

59,90

Sonntags-Sonderfahrt ins Miniatur-Wunderland

Hamburg im Musical-Fieber: „Oberaffengeil“ im Schmidts Tivoli
mit den knallbunten Hits der 80er & 90er Jahre zum Jubiläumspreis
Hamburg feiert seinen neuesten Musical-Knüller auf der Reeperbahn: Die Hit-Musical-Macher Martin Lingnau & Heiko Wohlgemuth haben eine brandneue Weltklasse-
Produktion auf die Tivoli-Bühne gebracht, die jeden Abend für „standing ovations“ sorgt mit den knallbunten Songs der 80er und 90er Jahre in einer rasanten Musical-

Story der Spitzenklasse!  Das Hit-Spektakel vereint 50 Pop-Perlen, 
Schlager und NDW-Songs in einer spektaluären Musical-Revue! 

Als Super-Sommerferien-Schnäppchen unseres Verlages 
schenken wir ihnen die Busfahrt nach Hamburg zum Mu-
sical und zurück!

Leistungen:  Busfahrt ab Oldenburg und Lütjenburg 
mit Premium-Eintrittskarten der 2. Kategorie / 1. Kategorie 

+ 10,00 Euro Reisetermin:  22.07.2026                        
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